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Schützen- und
Heimatfest

30. Juni - 04. Juli 2017
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Festprogramm

Schützen- und
Heimatfest

30. Juni - 04. Juli 2017

Herzlich Willkommen in Fischeln
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Dank und Anerkennung
 sagen wir allen, die uns durch ihren persönlichen Beitrag die
 Durchführung unseres diesjährigen Schützen- und Heimatfestes
 ermöglichten. 

Frohsinn und Freude
 wünschen wir allen Festteilnehmern und Festbesuchern, die wir   
 anlässlich unseres Festes als Gäste bei uns begrüßen dürfen.

Schützenhilfe und Verständnis
 erbitten wir auch für die Zukunft von unseren Mitbürgerinnen und 
 Mitbürgern bei unserem Bemühungen um die Erhaltung des
 heimatlichen Brauchtums.

Impressum: Festbuch 2017
Herausgeber:  Bürger-Schützen-Gesellschaft 1451 Fischeln e.V.
Redaktion:  Marc Arenz, Michael Blum, Klaus Weichert, Benedikt Lichtenberg
Fotos:                       Stephan Beier, André Fiethen, Roland Rutzki, Holger Volkland,  
   Olivera Krischer, GoKi, Benedikt Lichtenberg
   Archiv der Bürger-Schützen-Gesellschaft 1451 Fischeln e.V.   
   und privat
Herstellung & 
Anzeigenverwaltung:   HESS GmbH & Co.KG
   www.hess-etiketten.de
   Es gilt die Anzeigenpreisliste 2017

 

Alle Beiträge sind urheberrechtlich geschützt. Nachdruck, auch
auszugsweise, bedarf der schriftlichen Genehmigung der
Bürger-Schützen-Gesellschaft 1451 Fischeln e.V.
 
Ich denke immer, wenn ich einen Druckfehler sehe, es sei etwas 
Neues erfunden.

(Johann Wolfgang von Goethe 1749 - 1832)



5

Liebe Schützen,
liebe Fischelnerinnen und Fischelner,
sehr geehrte Gäste,

wieder einmal dürfen wir Fischelner mit ihnen werte 
Gäste der Feste schönstes feiern. Mit über 1.000 akti-
ven und passiven Mitgliedern ist die Bürger Schützen-
gesellschaft von 1451 Fischeln e.V. ein fester Bestand-

des Schützenfestes wurde vom Vorstand bewältigt, 
dafür meinen herzlichen Dank. Mit Klaus und Ellen Weichert als strahlendes 
Königspaar mit den Ministern Klaus Heß und Gudrun Mickerts-Heß, Ralf und 
Claudia Gemein dürfen wir uns auf ein tolles Königshaus freuen. Es wird 
ergänzt durch die wundervollen und charmanten Ehrendamen und den Pa-
gen. Eine Neuerung wird der Sonntagmorgen bringen. Zum ersten Mal wer-

durchführen. Höhepunkt des Schützen- und Heimatfestes wird dann ganz 
sicherlich die Parade nach dem großen Festzug am Sonntagnachmittag vor 
dem Fischelner Rathaus sein. Liebe Schützen, liebe Fischelner, werte Gäs-
te zum Glück gibt es immer wieder Freunde und Gönner die dafür sorgen, 
dass wir dieses große Brauchtumsfest immer wieder feiern können. Dazu 
gehört sicherlich auch unsere Jugend. Sie präsentiert sich mit dem Jungs-
chützenkönig Daniel Kannen von der 18. Kompanie mit seiner charmanten 
Begleitung und der neu gegründeten Jung Schützen Kompanie. Aber alle 
Vorbereitungen wären vergebens, wenn Sie werte Gäste dieses Fest nicht 
mit uns feiern würden. Ich wünsche ihnen und uns grandiose Schützenfest-
tage im Sonnenschein. Mit unserem Schützengruß Gut Schuss verbleibe ich 
mit den besten Wünschen Ihr und Euer 

Helmut Hannappel
2. Vorsitzender der Bürgerschützengesellschaft von 1451 e.V.

 Grußwort
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Liebe Schützenfamilie,
liebe Fischelnerinnen und Fischelner,
sehr geehrte Gäste,

manches lässt sich nur schwer in Worte fassen. Dazu 
gehört für einen Schützen den Vogel abzuschießen 
und einmal Schützenkönig zu sein. Es ist eine Her-
zensentscheidung und basiert nicht auf kühlen Über-
legungen. So ist es auch bei mir. Ein ganz besonderes 
Gefühl, dass sich noch weiter verstärkt  je näher das 
Schützen- und Heimatfest unserer  Bürger Schützen 
Gesellschaft  1451 Fischeln e.V.  rückt.    

-
ren Ereignis entgegen. Besonders weil wir Schützen 5 Tage gemeinsam mit 
unseren Familien, Freunden und Gästen unbeschwerte und friedliche Schüt-
zenfesttage feiern wollen. Tage voller  Freude, interessanten Gesprächen 
und besonderen Begegnungen.

Freuen wir uns gemeinsam, liebe Freunde und Gäste. Wir laden Sie alle 
recht herzlich ein, Teil dieser großartigen Schützenfamilie zu sein und viel-
leicht sogar zu werden.      

Zu guter Letzt möchte ich, auch im Namen des gesamten Königlichen Hau-
-

stillen Förderern für ihre unerlässliche Unterstützung. Mein ganz besonderer 
Dank gilt auch meiner Königskompanie, der 1. Artillerie 2000. Freunde im 
Herzen.

Ihr und Euer

Klaus Weichert
Schützenkönig

 Grußwort
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Liebe Bürgerinnen und Bürger von Fischeln,

auf der Internetseite der Fischelner Schützen zählte 
in den vergangenen Wochen eine Uhr die verbleiben-
den Tage und Stunden bis zum Schützen- und Hei-
matfest herunter. Das ist ein schönes Symbol dafür, 
wie gespannt der Stadtteil den sommerlichen Höhe-
punkt erwartet.

Fünf Tage lang wird ab 30. Juni im Krefelder Süden 
kräftig gefeiert. Dass mit Klaus Weichert diesmal der 
Vereinsvorsitzende persönlich den Vogel abgeschossen hat, wird die Stim-
mung sicher zusätzlich befeuern. Doch Spaß, Party und Geselligkeit sind nur 
die eine Seite des Schützen- und Heimatfestes. Auf der anderen Seite ste-
hen Traditionsbewusstsein und ein herausragendes Gemeinschaftsgefühl.

Fast 600 Jahre hat die Bürger-Schützen-Gesellschaft 1451 Fischeln e.V. auf 
dem Buckel. Die Herausforderung, die althergebrachten Werte Glaube, Sitte 
und Heimat in die heutige Zeit zu übersetzen, nehmen die Schützen mit Mut 
und Einfallsreichtum in Angriff. Sie treten engagiert für ihren Stadtteil ein und 
verbinden durch ihr Vereinsleben die Generationen. 

Ich wünsche den Menschen in Fischeln ein fröhliches Schützenfest. Von 
der Flaggenparade über das Königsbiwak bis zum Schützenball und zum 
abschließenden Königsgalaball werden sicher viele tolle Erlebnisse auf die 
Gäste warten. 
 

Ihr

Frank Meyer
Oberbürgermeister der Stadt Krefeld

 Grußwort
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Wir sorgen für Durchblick!Wir sorgen für Durchblick!

Kölner Str. 526 • 47807 Krefeld • www.optik-krischer.de
Tel. 0 21 51 - 30 25 50 • optik.krischer@t-online.de

Sternstraße 29 • 47798 Krefeld • www.optik-akustik-ernst.de
Tel. 0 21 51 - 2 60 47 • optikernst@t-online.de
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Liebe Fischelner Mitbürger!
Liebe Schützenbrüder!

Die Artillerie stellt das Königshaus .Klaus und Ellen 
Weichert Schützenkönigspaar unserer traditionsrei-
chen Gesellschaft zu sein, ist schon etwas Beson-
deres. 
Neben seiner großen Verantwortung als 1. Vorsitzen-
der unserer Gesellschaft die Königsplakette von der 

großartig.
Mit seinen Ministern Klaus Hess, Geschäftsführer mit  seiner Frau Gudrun, 
sowie  Ralf Gemein, Schatzmeister unserer Gesellschaft mit seiner Frau 
Claudia, hat er 2 Schützenpaare an der Seite, die mit ihm eine feste Größe 
sind.
Unser Jungschützenkönig Daniel Kannen,  Mitglied der 2. Kompanie, mit 
seiner Königin Alina, die Ehrendamen und der Page vervollständigen der 
Königshaus   2017.
Unseren  Besuchern wird  ein tolles Festprogramm mit vielen Überraschun-
gen und Höhepunkten. Geboten.
Sie, liebe Fischelner Mitbürger, natürlich auch alle Gäste von Nah und Fern 
sind alle herzlich eingeladen unser Fest mitzufeiern.
Ich wünsche Ihnen und uns viel Spaß, Freude und Gute Gespräche.
Ich  freue mich auf einen Umzug im Sonnenschein und werde dafür die Dau-
men feste drücken.

Horst Krischer
Präsident der Bürger-Schützen-Gesellschaft 1451 Fischeln.

 Grußwort
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Eine Perle der Natur.

Mit Felsquellwasser gebraut.
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Verehrte Fischelner Mitbürgerinnen und Mitbürger,
liebe Schützenbrüder,
sehr verehrte Gäste, 

ein spannendes Vogelschießen ging im vergangenen Jahr 
unserem diesjährigen Schützenfest voraus. Trotz der vielsei-
tigen Angebote der Freizeitgestaltung, die es früher so nicht 
gab, ist die Begeisterung zum traditionellen Schützenwesen 
glücklicherweise noch immer positiv bei unseren Mitgliedern 
vorhanden. 
Aus einer Vielzahl von Bewerbern für den Königsschuss, kris-
tallisierte sich ein wunderbarer Hofstaat heraus. 
Wir Schützen freuen uns auf die Festtage, bei denen unser 
Königspaar Klaus I. und Ellen I. Weichert mit ihrem Hofstaat und der Jungschützenkönig 
Daniel Kannen im Mittelpunkt stehen.
Vielleicht gelingt es ja in diesem Jahr in der Zeit vom 30. Juni bis zum 04. Juli  zu unserem  
Schützenfest - dem Höhepunkt des Schützenjahres in unserem Stadtteil Fischeln - nicht 
nur die Begeisterung zu wecken und unbeschwert und gesellig zu feiern, sondern darüber 

Wir feiern das Fest auch, um  unseren Mitmenschen in unserer Gemeinschaft Freude zu 
bereiten und besonders durch unseren Hofstaat einen Farbtupfer in das sonst manchmal 
graue Alltagsleben zu setzen. 
In unserer Bürger-Schützen-Gesellschaft zu sein heißt, in eine Gemeinschaft eingebun-

-
zenwesen zu unserem Kulturgut, welches uns besonders am Herzen liegt.
Traditionell beginnt das Schützenfest mit der Flaggenparade am Freitag. 
Hervorragende Tanzmusik zu den Zeltveranstaltungen und der große Festumzug mit Pa-

-
lungsreiche Unterhaltung. 
Mit Cat Balou und Kasalla konnten auch für das Dorffest am Montag bekannte Künstler 

Auch zum traditionellen Zapfenstreich am Dienstagabend im Festzelt erwarten wir wieder 
viele Gäste, Schützen, Musiker und Freunde.
Danke sage ich allen Schützenbrüdern für ihr ehrenamtliches Engagement in unserer 
Gemeinschaft, welches gerade in den letzten Monaten und jetzt beim Schützenfest be-
sonders gefordert ist. 
Allen, die aus privaten oder gesundheitlichen Gründen an unserem Schützenfest nicht 
teilnehmen können, wünsche ich alles Gute. Vielleicht klappt es ja beim nächsten Mal.
Nun darf ich Sie einladen. Feiern Sie mit uns unser Schützenfest mit Freude und Frohsinn, 
damit es allen Besuchern lange in guter Erinnerung bleibt.

Hartmut Jurkschat
Schützenoberst

 Grußwort
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Liebe Mitglieder der Bürger-Schützen-Gesellschaft 
1451 Fischeln e. V.,
liebe Freundinnen und Freunde des Schützen- und 
Heimatfestes,

gerne nehme ich als Pfarrer der Katholischen Kir-
chengemeinde Maria Frieden die Gelegenheit wahr, 
zum kommenden Schützen- und Heimatfest hier in 
Fischeln das Wort an Sie zu richten. In vielen Berei-
chen unseres Lebens erfahren wir, wie sich die Welt, 
in der wir leben, verändert.  Da braucht es feste und 
verlässliche Ankerpunkte, die unserem Leben Halt schenken. Für viele – 
ganz gleich ob in Schützenuniform im Festzug oder in sommerlicher Klei-
dung an den Straßen und bei der Parade – ist das Fischelner Schützen- und 
Heimatfest solch ein MUSS im Kalender, weil man ganz sicher sein kann: 

hier zu Hause und heimisch zu fühlen. So wünsche ich allen erdenklichen 
Erfolg, wenn es darum geht, in diesem Jahr und auch zukünftig in bewähr-
ter Weise das Schützen- und Heimatfest in Fischelns Mitte zu ermöglichen. 
Gottes Segen erbitte ich allen, die anlässlich des diesjährigen Schützen- und 
Heimatfestes einmal mehr oder vielleicht auch erstmalig Verantwortung tra-

allen Kompanien der Bürger-Schützen-Gesellschaft 1451 Fischeln e. V. und 
den befreundeten  Schützen aus nah und fern, den Musikzügen und Reiter-
gruppen sowie allen Gästen des Schützen- und Heimatfestes wünsche ich 
als katholischer Ortspfarrer Gottes Segen und das rechte Wetter für ereig-
nisreiche Tage, die unsere Gemeinschaft stärken und uns so manche Sor-
gen und Nöte – wenigstens für einige Stunden – vergessen lassen. 

Frank-Michael Mertens, Pfr.
Präses der St. Sebastianus-Bruderschaft 
und Pfarrer der Kath. Kirchengemeinde Maria Frieden

 Grußwort
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Liebe Gäste, Schützenbrüder, 
und Freunde des  Schützenwesens!

46 Jahre lang durfte ich Sie als Schirmherr der Bür-
ger- Schützen-Gesellschaft 1451 Fischeln e.V. an die-
ser Stelle begrüßen. Immer durfte ich, insbesondere 
im Rahmen der Zeltveranstaltungen, Ihren herzlichen 
Applaus  entgegennehmen.  Für mich waren diese 
Momente untrennbar verbunden mit dem Gefühl von 
Heimat und Zusammenhalt. So freue ich mich auch 
zu diesem Schützenfest wieder auf unbeschwerte und frohe Stunden in Mit-
ten aller Fischelner und Gäste. Wünschen wir uns, aber ganz besonders 
dem amtierenden Königshaus, tolle Momente bei bestem Wetter.

Ihr 

Jochen Paul Wirichs
Schirmherr

 Grußwort
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Die neue Königsplakette gestiftet von

Helmut und Monika Hannappel
Schützenkönigspaar 2014/2015

 Königsplakette
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Hannappel
B E S T A T T U N G E N
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Die Königskette zeigt in der Mitte das Fischelner Rathaus als Gravur. Ein-
-

chenlaub und einem Schützen-
hut kann man versteckt eine 
Karnevalsmütze auf der Plakette 
erkenn. Es ist ein Zeichen der 
Zuneigung zum Brauchtum un-
seres scheidenden Königspaars. 
Auf der Rückseite sind die Na-
men der Ministerpaare Manfred 
und Rosi Janhsen, Thomas und 
Angelika Schlösser sowie Holger 
Hannappel und Lara Möllemann 
eingraviert. Die Königsplakette 
übergab der scheidene Schüt-

zenkönig Helmut am 26. August 2016 im Anschluss seiner Abschiedsrede an 
den 1. Vorsitzender Klaus Weichert und den Präsidenten Horst Krischer. Die 
neue Königsplakette ergänzt seit dem das Königssilber der Bürger- Schüt-
zen- Gesellschaft 1451 Fischeln e.V. und wird von seinen Nachfolgern als 

 Königsplakette
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Steuererklärung | Finanzbuchführung | Lohnbuchhaltung | Existenzgründung 
Unternehmensberatung | Sonstiges

StB Dipl.-Kfm. Jens Jatzkowski | Anrather Straße 21 | 47807 Krefeld
Tel.: 02151 3092-0 | kontakt@steuerberatung-jatzkowski.de

Jetzt Beratungstermin
 vereinbaren unter 

02151 3092-0
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Als ältester Krefelder Spielmannszug sind wir auf Schützen- und Volksfesten, im Karneval und 
auf Konzerten, vor allem in Krefeld, Willich und Umgebung, zu hören. Zu Gastspielen reisten wir 

rheinische Brauchtum und verbreiten Fröhlichkeit und gute Laune. Langweilig wird das Musizie-
ren nie. Man lernt viele Menschen kennen und freundet sich mit Spielkollegen von Blaskapellen 
und Spielmannszügen an.

Wir legen großen Wert auf die Qualität unserer Darbietungen. Dieser Anspruch, unter Berücksich-
tigung der unterschiedlichen und vielseitigen Aufgaben unseres Korps, erfordert eine intensive 
Probenarbeit, welche wir mit erfahrenen Ausbildern penibel betreiben.

Unser gemeinsamer Erfolg ist offenkundig und bei vielen Gelegenheiten zu hören. Wer dies alles 
vielleicht einmal persönlich kennen lernen möchte, kann uns gerne zu einer unserer Proben, 
mittwochs ab 19:00 Uhr, im Vereinsheim Nauenweg 35, 47805 Krefeld, besuchen.

Gut Schlag
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 Der Ehren-Ausschuss

Frank Meyer   Oberbürgermeister
Karin Meincke   Bürgermeisterin
Gisela Klaer   Bürgermeisterin
Ansgar Heveling  Bundestagsabgeordneter
Kerstin Radomski  Bundestagsabgeordnete
Bernd Scheelen   Bundestagsabgeordneter a.D.
Britta Oellers    Landtagsabgeordnete, Ratsfrau 
Marc Blondin   Landtagsabgeordneter, Ratsherr
Ina Spanier-Oppermann  Landtagsabgeordnete, Ratsfrau
Jürgen Oppers   Ratsherr
Frank-Michael Mertens  Pfarrer
Marc-Albrecht Harms  Pfarrer
Horst Krischer    Präsident
Jochen-Paul Wirichs  Schirmherr
Dr. Peter Krings   1. Brudermeister St. Sebastianus
Klaus Weichert   1. Vorsitzender
Robert Reichling  Werbering Fischeln
Reiner Schütt   Bürgerverein Fischeln
Doris Nottebohm  Bezirksvorsteherin / Ratsfrau
Michael Haas   Ratsherr
Benedikt Lichtenberg  Ratsherr
Klaus Stoffels   Polizeibezirksdienst Fischeln
Burkhard Wißmanns  Freiwillige Feuerwehr Fischeln
Udo Vollborn                     Sprecher des Ehrenrates
Bernd Weinberg               Bürgerservice, Leitung Rathaus Fischeln

Pfr. Frank-Michael Mertens Präses
Dr. Peter Krings   Erster Brudermeister
Karl-Josef Ruland  Geschäftsführender Brudermeister
Christoph Stolp   Brudermeister
Benedikt Lichtenberg  Brudermeister
Heinz Osterath   Brudermeister
Birgit Heyckens   Brudermeisterin

 Der Bruderrat
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Freitag, 30. Juni 2017
19 Uhr

Festzelt Marienplatz

· Verpflichtung der Rekruten
· Ehrungen für 25jährige Mitgliedschaft

· Gratulation der Kompanien
· Musik: Popcorn

Ankerfest

JugendtagJugendtag
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 Programmfolge Schützen- und Heimatfest

Freitag, 30.06.2017

18:00 Uhr Aufstellung des Regimentes (Sternmarsch)

18:20 Uhr 

18:45 Uhr Aufstellung / Abmarsch

19:00 Uhr 

  - Königsorden Jungschützenkönig / Ministerorden  

  - Ehrungen (25 Jahre)
  - Gratulationen der Kompanien

19:10 Uhr Ehrengeleit (Jugendabteilung)
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 Ehrenblatt

Rekruten

- Justus Bauer (Jugendabteilung)
- Christian Brockob (18. Kompanie)
- Henning Bucholz (Jugendabteilung)
- Leonard Thies Dennisen 
  (10. Kompanie)
- Maximilian Paul Dennisen 
  (10. Kompanie)
- Volker Dennisen (17. Kompanie)
- Jochen Dopstadt (17. Kompanie)   
- David Eisenschmiedt (2. Kompanie)   
- Thomas Franzen (2. Kompanie)
- Maximilian Frenkler (Marine-Korps)
- Christian Geskes (2. Kompanie)
- Frank Grossmann (11. Kompanie)    
- Lennard Haefs (10. Kompanie)
- Kilian Herget (Jugendabteilung)
- Daniel  Kannen (18. Kompanie)
- Maximilian Knaut (Jugendabteilung)
- Dirk Kosche (3. Kompanie)
- Jan Krischer (Jugendabteilung)
- Anton Krings (Jugendabteilung)
- Hugo Krings (Jugendabteilung)     
- David Kuypers (11. Kompanie)

- Dennis Massorz 
  (Musketier-Corps)
- Ralf Meyer (Rebellen-Kompanie)
- Malte Michaelis (Jugendabteilung)
- Jörg Momm (11. Kompanie)
- Simon Oellers (Jugendabteilung)
- Tom Peulen (Rebellen-Kompanie)

- Marian Rausch (Jugendabteilung)
- Philipp Rehmann (18. Kompanie)
- Gerald Schmidt 
  (Leib-Husaren 2te)
- Ben Semmler (Jugendabteilung)
- Christian Siemes (15. Kompanie)
- Michael Siemes (15. Kompanie)
- Marius Simon (Jugendabteilung)
- Chris Termehr (1. Artillerie)
- Robin Termehr (1. Artillerie)
- Jan Waldor (4. Kompanie)
- Christian Wellen (4. Kompanie)
- Nico Weyand (Jugendabteilung)
- Felix Zwierkouski 
  (Jugendabteilung)
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130
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Samstag, 01. Juli 2017
20 Uhr

Festzelt Marienplatz
· Ehrungen für 40jährige Mitgliedschaft

· Gratulation der auswärtigen Vereine/Verbände
· Tanz und Unterhaltung mit der Band Level 2

Festabend
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Seit dem letzten Schützen- und Heimatfest mussten wir uns für 
immer von folgenden Schützenbrüdern verabschieden.
Wir werden den Verstorbenen ein ehrendes Andenken bewahren.

Alfred Fabig, 3. Kompanie    
*28. Juni 1938, † 02. Dezember 2015

Friedrich Lewitzky, 2. Kompanie  
*01. September 1941, † 17. Januar 2016

Herbert Münks, Mitglied der Reserve  
*25. August 1948, † 25. Februar 2016

Dietger Beier, Schützenfreunde `82  
*10.November.1938, † 28. März 2016

Klaus Evertz, Schützenfreunde `82  
*23.Mai 1944, † 13.Mai 2016

Hans Kluthausen, Hubertus-Schützen  
*17.Dezember 1928, † 05. August 2016

Karl Heinz Schleier, Mitgleid der Reserve 
*25.Dezember 1941, † 17.Oktober 2016

Heribert Huintjes, 11er Husaren   
*15.Mai 1939, † 27.Oktober 2016

Jürgen Schick, 12. Kompanie  
*24.August 1947, † 21.Januar 2017

Peter Wellen, 2te Leibhusaren  
*24.Juni 1932, † 2.Juni 2017
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 Programmfolge Schützen- und Heimatfest

Samstag, 01.07.2017
10:45 Uhr Aufstellung / Abmarsch

11:00 Uhr Königsbiwak / Serenade und Musikschau

16:30 Uhr Festhochamt St. Clemens 

17:45 Uhr Aufstellung / Frontabnahme (König) / Abmarsch 

18:30 Uhr Totenehrung auf dem Friedhof 

19:00 Uhr Aufstellung / Abmarsch 

20:00 Uhr Festabend im Festzelt

  - Grußwort Oberbürgermeister   
  - Ehrungen (40 Jahre)
  - Gratulationen der auswärtigen Gäste / Vereine

20:15 Uhr Ehrengeleit
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Das Blasorchester TV Jahn Bockum 01 e.V. stellt sich vor
Unser Blasorchester zählt zurzeit 37 Musikanten im Alter zwischen 11 und 60 Jahren. Bei uns 
steht die Freude am gemeinsamen Musizieren deutlich im Vordergrund.

Wir legen aber auch viel Wert auf gemeinsame Unternehmungen mit unseren Ehepartnern und 
Freunden. So verbinden wir Wochenendreisen mit Konzerten, um auch in anderen Städten das 
Publikum mit unserer Musik zu erfreuen.
Es standen schon Konzertreisen nach Bayern, London, Paris oder Berlin mit Teilnahme am Deut-
schen Turnfest auf dem Programm.

Zu unseren Highlights gehören zweifellos unsere regelmäßigen USA-Reisen.
Seit 1983 reisen wir in die USA, wo wir u.a. bei der Steuben Parade in Philadelphia zu gern gese-
henen Festteilnehmern gehören.
So auch wieder in diesem Jahr im Herbst, wenn es zum 11. Mal in der Vereinsgeschichte unseres 
Blasorchesters heißt: „Philadelphia, wir kommen“.

Obmann Claus Neuwirth und Kassierer Stefan Kempkens können sich bei den Planungen wieder 
auf das Organisationstalent und die Erfahrung unseres Event-Managers Craig Rodda verlassen, 
der wieder mal mit großem persönlichen Einsatz die komplette Organisation der 16-tägigen Reise 
übernommen hat. So viel sei verraten: Nach 3 Tagen Aufenthalt und diversen musikalischen Ein-
lagen in Philadelphia geht es mit einer Rundreise im Westen der USA weiter.

Da unsere amerikanischen Freunde von uns ein typisch deutsches Musikprogramm erwarten, hat 
unser musikalischer Leiter und Dirigent Bernd Fröhlich bereits angekündigt, dass die Noten der 
bekannten Musicals oder Medleys verschiedener Filmmusik, Walt Disney Melodien oder die der 
Rock- und Pop-Musik zu Hause bleiben. Stattdessen stellt er speziell für diese Reise ein Repertoi-
re zusammen, das überwiegend auf Polkas und Märsche aufgebaut sein wird.

Philadelphia, wir kommen!
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TV Jahn Bockum
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10. September 2017

2. und 3. Dezember 2017

Da, wo Einkaufen Freude macht!
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Königsvogelschießen
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Im persönlichen Gespräch 
berate ich Sie ausführlich 
dazu, wie sich Ihre Wünsche 
für eine würdevolle Trauer-
feier und Beisetzung am 
besten umsetzen lassen. 

Entscheidungen zu tre  en 
damit Sie Zeit für Ihre Trauer 
haben.

Ihre Ansprechpartnerin
Katrin Dufeu

Ich bin für Sie da.

Marienstraße 96
47807 Krefeld
Tel.: 02151 - 303642

www.besta ungen-zoeller.de
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Königsvogelschießen
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Kompetenz im
Handball

1. Vorsitzender: Hans Krüppel h.krueppel@gmx.de
Damen: Nina Hubrach ninahu81@yahoo.de 
Herren: Christian Lau s c.lau s@web.de
Jugend: Dirk Neumeyer jugendwart@djk-adler-koenigshof.de
Volleyball: Herbert Plenker HPlenker@t-online.de
HSG Krefeld: Thomas Wirtz th.wirtz@hsg-krefeld.de 

Dem Königlichen Haus
Den Fischelner Schützen
Den Freunden des Schützen- und Heimatfestes
wunderbare Tage bei schönstem Königswetter!
DJK SV Adler Königshof 1919 e.V.                                     HSG Krefeld
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Sonntag, 02. Juli 2017
Der Reinerlös aus dem Verkauf des Buches kommt 

der DRK-Schwesterschaft Krefeld für das stups-
KINDERZENTRUM zugute.

Weiter Informationen unter
www.drk-schwesternschaft-kr.de
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Du hälst meine Hand und alles wird gut
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Kleine Größen

Andrea Berg, Rene Baumann ( DJ Bobo), Regine Zweifel und Karin Meincke  
haben einen Gedichtband zum Nachdenken und nachfühlen verfasst. Gedichte 
die Mut machen aber auch weinen lassen können. 
Der Reinerlös aus dem Verkauf des Buches kommt der DRK Schwesternschaft 
Krefeld für das Stups Kinderzentrum zugute. 
Erwerben können Sie den Gedichtband während des Schützen- und Heimat-

Schützenfestzelt ab 11.00 Uhr.

Ganzheitliche Unterstützung für Familien – das stups KINDERZENTRUM in Fi-
scheln Königshof

erklärt Diane Kamps, seit Juni 2016 Oberin der DRK-Schwesternschaft Krefeld.
Wenn Kinder schwer erkrankt sind. Kinder, eine erhebliche Behinderung haben 
oder Kinder viel zu früh auf die Welt gekommen sind stehen Familien vor un-
geheuren Herausforderungen. Hier hilft die DRK-Schwesternschaft Krefeld und 
hat mit stups ein beispielhaftes Netzwerk für die Versorgung von Kindern und 
Familien entwickelt. 
Stups hilft bei allen denkbaren Problemen 7 Tage die Woche rund um die Uhr - 
auch dann, wenn Krankenkassen nicht zahlen.

Gemeinsam mit Ernährungsberatern, Psychologen, Sozialpädagogen, Kran-
kengymnasten, Ärzten, Hebammen, Selbsthilfegruppen, Frühförderstellen und
Seelsorgern wird ein Netzwerk geknüpft, damit die Familie schnell mit der verän-
derten Situation zurechtkommt.

Sie wollen mehr erfahren? Sie wollen helfen? Sie wollen unterstützen?

Stups-kinderzentrum
Jakob- Lintzen-Str. 8
47807 Krefeld
nancy.gasper@drk-schwesternschaft-kr.de

 Stups
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Ihr Profi für:
Haarverlängerungen (Extensions)
Haarschnitte (ab 12,50€)
Farben und Strähnen
Hochzeitsfrisuren

MEMO´s Haarstudio
AUCH OHNE TERMIN

Tel. 02151-3038 16
KR-Fischeln Hafelsstr. 61

like uns auf Facebook !

MEMO´s Haarstudio-Team wünscht dem Königshaus
und Gefolge ein schönes und sonniges Schützenfest.
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Sonntag, 02. Juli 2017
20 Uhr

Festzelt Marienplatz
· Auszeichnung der Jubiläumskompanien

· Ehrentanz der Kompaniekönige
· Showeinlage: Happy Sound

Schützen Ball
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 Programmfolge Schützen- und Heimatfest

Sonntag, 02.07.2017

08:30 Uhr Weckruf der Spielleute

10:00 Uhr gemeinsames Frühstück im Zelt

  - Siegerehrungen Schießwettbewerbe

14:30 Uhr Empfang im Rathaus

14:45 Uhr Aufstellung zum Festzug
anschl.  Aufmarsch Kölner Straße 

15:10 Uhr Füllhorn-Parade / Frontabnahme

  anschl. Festzug

16:45 Uhr Musikschau 

17:00 Uhr Parade vor dem Rathaus

17:45 Uhr Ehrengeleit (Rathaus – Festzelt)

18:00 Uhr Verabschiedung der Musik- und Gasteinheiten im Festzelt

20:00 Uhr Schützenball im Festzelt

  - Auszeichnung der Jubiläumskompanien 
  - Tanz der Kompaniekönige, - Showeinlage
 
21:30 Uhr Happy Sound Krefeld

0:00 Uhr Auszug des königlichen Hauses

Roland Brüggen Band

Happy Sound Krefeld
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Besuchen Sie uns im Internet unter: www.autohaus-toeff-toeff.de

Kölner Straße 445 · 47807 Krefeld
Telefon 0 21 51 / 30 79 99
Telefax  0 21 51 / 30 79 49
werkstatt@autohaus-toeff-toeff.de

KFZ-Meisterbetrieb  Ölwechsel
 Reifenmontage
 Licht
 Elektrik
 Inspektion
 Wartung
 Reparatur
 Unfallinstandsetzung
 HU / AU
 Auspuff

Klimaservice nur
29,- € 

(gegen Vorlage des Coupons)



51

© HUKO
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Montag, 03. Juli 2015
11 Uhr

Festzelt Marienplatz

· mit Volker Diefes
· Fischelner Dorffest

· Bürger-Schützen-Treff
· Disco

ab 15:30 Uhr
Cat Ballou

und
Kasalla

© HUKO
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mit „Volker Diefes“

Montag, 03. Juli 2017
14:00 Uhr

Festzelt Marienplatz
· mit Cat Ballou und Kasalla



54



55

Ein bekanntes Stück des Komponisten John Miles heißt „Music“. Dieser Klassiker gehört auch zu 
unserem gern gespielten Repertoire. Die ersten Zeilen des Songs lauten:

übersetzt heißt – Musik ist meine erste und meine letzte Liebe, Musik der Zukunft und Musik der 
Vergangenheit. Diese Zeilen könnten ein Motto unseres Blasorchesters sein, denn es trifft auf 
unsere Mitglieder des Pfarrorchesters St. Andreas zu, wie bei kaum einem anderen Hobby-Or-
chester.

Wir lieben die Musik mit allen ihren Facetten: von traditionell zu modern, von getragen bis rockig. 
Das Verhältnis innerhalb unseres Vereins ist sehr familiär, was auch einen hohen Anteil daran hat, 
dass wir zusammen mit Freude und Spaß musizieren. Unser musikalischer Beitrag bei Schüt-
zenfesten gehört da genauso zu, wie die Begleitung von kirchlichen Festtagen oder Feiern im 
Heimatort Gellep-Stratum. Am liebsten zeigen wir unser Können auf einem unserer Konzerte. Hier 
kann der Zuhörer die ganze Bandbreite unseres Könnens erleben. 
Natürlich erholen wir uns von Üben und Spielen auch auf eigenen Feiern oder gemeinsamen 

blicken auf eine lange Vereinsgeschichte zurück, mit allen Höhen und Tiefen. Im letzten Jahr 
konnten wir unter Beteiligung vieler Schützenabordnungen und Orchester unser 90 jähriges Ju-
biläum feiern. Ein gelungenes Wochenende ganz im Zeichen der Musik. 
Auch wenn wir kein kleines Orchester mehr sind, ist natürlich jeder, der ein Blasinstrument spie-
len kann und noch keine musikalische Heimat gefunden hat, herzlich willkommen, Dienstags 
Abends bei uns an der Probe teilzunehmen und gerne dann auch bei uns mit zu machen.
Wir proben in unserem eigenen Vereinsheim auf der Römerstr. 12 in Krefeld Gellep-Startum. 

Das Pfarrorchester St. Andreas Gellep - Stratum wünscht dem Fischelner Königshaus und allen 
aktiven Schützen ein tolles Schützenfest bei herrlichstem Wetter.

Pfarrochester St. Andreas
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 Programmfolge Schützen- und Heimatfest

Montag, 03.07.2017

11:00 Uhr 
  - mit Volker Diefes
  - Appell des Regimentsspießes
  - Visite der Regimentsärzte
  - ...mit vielen Überraschungen

13:00 Uhr Mittagessen der Kompanien

14:00 Uhr  
  
15:30 Uhr  Cat Ballou

18:00 Uhr Kasalla



58



59

Dienstag, 04. Juli 2017
19 Uhr

Festzelt Marienplatz
· Übergabe der Regimentsspende
· Verleihung der Verdienstorden

· Ehrungen für 50-, 60- und 65jährige Mitgliedschaft
· Abschlussrede des Schützenkönigs

Königsgalaball

Großer Zapfenstreich
Musik und Unterhaltung

mit der Roland-Brüggen-Band

festliche Kleidung
erwünscht
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 Programmfolge Schützen- und Heimatfest

Dienstag, 04.07.2017

18:00 Uhr Aufstellung
anschl.  Festzug / Parade

19:00 Uhr Königsgalaball im Festzelt

  - Übergabe Regimentsspende
  - Ehrungen Verdienstorden
  - Ehrung (50, 60 und 65 Jahre)
  - Abschlussrede Schützenkönig
  - (Königsverdienstorden)
-
20:45 Uhr Großer Zapfenstreich 

19:10 Uhr Ehrengeleit

00:00 Uhr ENDE des Schützen- und Heimatfestes
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 Der Große Zapfenstreich

-

das Abendsignal, das die Soldaten auffordert, die Nachtruhe zu beginnen. 

Der Name entstand im Landsknechtlager: zu einer festgesetzten Stunde 

Marketenderzelte und strich mit einem Stab auf die Zapfhähne der Fässer; 

Laufe der Zeit wurde es üblich, das Zeichen zur Nachtruhe auch in musi-

Kavallerie geschah dies durch Trompetensignale (Retraite), bei der Infante-
rie durch besondere Spielstücke für Flöte und Trommel.

der Schlacht bei Großgörschen im Mai 1813 hörte der preußische König 
Friedrich Wilhelm III. im Lager der verbündeten Russen, wie die Soldaten 

Haupt entblößten. Unter diesem Eindruck befahl er für seine Armee die Ein-
führung des religiösen Abendliedes als Nachtgebet für die Soldaten. Der 

aufgeführt, dargeboten von 1000 Musikern und 200 Trommlern vor dem 
preußischen König und dem russischen Zaren. Im Jahre 1922 kam die Nati-
onalhymne als Abschluss dazu.

Der Zapfenstreich wird immer von einem Spielmannszug und einem Mu-
sikkorps gemeinsam aufgeführt. Diese marschieren grundsätzlich unter den 

-
richten der Formation erfolgt die Meldung an den Schützenkönig. Die noch 
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 Der Große Zapfenstreich

 • dem Locken zum Zapfenstreich (Spielmannszug)
 • dem Zapfenstreichmarsch (Spielmannszug und Musikkorps)
 • dem Retraite als Musikstück der Fuß- und berittenen Truppen
   (Musikkorps)
 • dem Zeichen zum Gebet (Spielmannszug)
 • dem Choral (Spielmannszug und Musikkorps)
 • dem Abschlage nach dem Gebet (Spielmannszug)
 • dem Ruf nach dem Gebet (Musikkorps)
 • und – nach einer kurzen Pause – der Nationalhymne

Der gesamte Vortrag erfordert eine ruhige Aufmerksamkeit und wird nicht 

zugleich den Zuhörer zum Aufstehen auf. Man bleibt stehen bis zum Ab-
schluss der Nationalhymne, die mitgesungen wird.
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 Zugwege

Freitag, 30. Juni 2017, Sternmarsch, 1,6 km

 Marienstr. - Spitze Marienplatz
 Marienstr. - Clemensstr. - Rosenstr. - Dohmenstr. -  

   Dreieck

 südl. Wimmersweg - Spitze Anrather Straße
  Anrather Straße - Rosenstr. - Dohmenstr. - Dreieck

 Odenthalstr. - Saassenstr. - Dreieck

 Dohmenstr. Spitze Willicher Str.
Anschluss I. Btl.
Saassenstr. Ecke Dohmenstr.

 Rosenstr. - Anrather Str. - Marienstr. - Festzelt

Samstag, 01. Juli 2017, Vormittag, 1,2 km

  Anrather Straße Ecke Marienstraße
  Marienstr. - Clemensstr. - Rosenstr. - Dohmenstr. - 

   Vorbeimarsch Königsresidenz: Dohmenstr. 45a
   weiter Hämmerweg- Hausweberstr. - Wirtzweg
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Verglasung

Glasduschen

Glasmöbel

Insektenschutz

Glasheizung

   Ihr Glasspezialist 
Glas Dostert GmbH
Breuershofstraße 70
47807 Krefeld
Telefon: 0 21 51/ 3 3131
Telefax: 0 21 51/ 3 3133
info@glasdostert.de
www.glasdostert.de
Öffnungszeiten:
Von Mo - Fr: 08 - 13 Uhr und 14 - 17 Uhr
werden Sie in unserem Ausstellungsraum
fachkundig beraten.

Ganzglastüren

Spiegel

Sicherheitsfolien

Sonnenschutz

Bleiverglasung
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 Zugwege

Samstag, 01. Juli 2017, 3,7 km

 Marienstr. Spitze Clemensstr.
 Clemensstr. - Wilhelm-Stefen- Str. - Raderfeld - 

  Eichhornstr. - Friedhof

 Parkplatz Friedhof, Spitze Kölner Str.
 Büdericher Weg - Alte Neusser Str. - Neuburgshof -    

  Dohmenstr. - Rosenstr. - Anrather Str. - Marienstr. - 
  Marienplatz Festzelt

Sonntag, 02. Juli 2017, 5,2 km

 Kölner Str. Ecke Hees
   Hees
   Clemensstr.
   Saassenstr. 
   Kölner Str. (hinter der Feuerwehr)

   Kölner Str. 

  Kölner Str. - Kimplerstr. - Marienstr. - rechts Anrather Str. -   
  Rosenstr. - Dohmenstr. - Saassenstr. - Kölner Str. - Hees -   
   Bommersweg - Wilhelm-Stefen-Str. - Clemensstr. - 
  Marienstr. (Kutschen fahren über Hafelsstr. zum Rathaus)  
  Marienstr. - Wilhelmstr. - Hafelsstr. - Kimplerstr. - Kölner Str. 

 - Kölner Str. - Anrather Str. - 
  Marienstr. - Marienplatz Festzelt
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Dienstag,  04. Juli 2017, 1,6 km

Anrather Str. zwischen Kölner- und Marienstr., Spitze
  Marienstr.

 Marienstr. - Kimplerstraße
  
  weiter über Altmühlenfeld - Wimmersweg - Anrather Str. - 
  Marienstr. - Marienplatz Festzelt

 Zugwege
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Tambour- und Fanfarenkorps Spielfreunde Uerdingen 1927 e.V.
Dieses Jahr ist ein ganz besonderes für die Spielfreunde Uerdingen, denn in diesem Jahr feiern 
sie ihr 90-jähriges Vereinsjubiläum. Ein Anlass, kurz zurückzublicken:

Es war 1927, in dem Jahr als Charles Lindbergh den Atlantik überquerte, als die Spielfreunde als 
ei-genständiger Spielmannszug aus dem Trommlerkorps Uerdingen hervorgingen. Aus kleinsten 
Anfän-gen gelang es dem damaligen Tambourmajor Heinrich Vogels einen Spielmannszug zu 
bilden, der sich schnell einen respektablen Namen in der näheren Umgebung machen konnte. 
Der bald folgende Krieg brachte jedoch nicht nur für die Spielfreunde schmerzliche Verluste und 
sorgte für fast 20 Jahre des mühevollen Wiederaufbaus. 

Einen wesentlichen Anteil am Neuaufbau hatte schließlich Josef „Jupp“ Segermann, der ab 1962 
Tambourmajor und Aushängeschild der Spielfreunde wurde und bis heute als die prägende Figur 
des Vereins gilt. Als„Die Segermänner“ sind die Spielfreunde vielen auch heute noch ein Begriff. 
Fortan wurde man auch außerhalb der Heimatstadt bekannt und geschätzt, was sich in vielen 
Sonder- und Ehrenpreisen, die sie bei musikalischen Wettstreiten errangen, wiederspiegelte. Hö-
hepunkt waren eine Silber- und Bronzemedaille beim Weltmusikfest in Kerkrade/Holland (Welt-
meisterschaften 1966 und 1970).
Die größte Anerkennung sollte allerdings noch folgen. Voller Stolz durften sie nämlich von 1971 
bis 1981 unter Präsident Hans Becker zum ersten Mal den Regimentsspielmannszug der Kölner 
Prinzen-Garde stellen. Gerne erzählt man noch von den ereignisreichen Jahren. 
 
Von 1986 bis 1990, sowie erneut von 1992 bis 1997, übernahmen die Spielfreunde den Part des 
Re-gimentsspielmannszuges bei der Prinzengarde Krefeld. Seit 1999 fand man jedoch wieder zu 
den karnevalistischen Heimatfarben „wieß un ruut“ der Prinzen-Garde Köln zurück. Seither haben 
sie in der fünften Jahreszeit immer wieder eine „superjeile Zick“. 

In der diesjährigen Karnevals-Session durften sie hierbei auch das närrische Prinzen-Garde-Ju-
biläum von 111 Jahren mit begleiten. Mit einem Jubiläumskommers im Gürzenich, einem Ponti-

viele Höhepunkte im Kalender.
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Das eigene Jubiläum werden die Spielfreunde dann im Oktober dieses Jahres gemeinsam mit 
ihren Mitgliedern, vielen Freunden und Förderern feiern.

Und letztlich gibt es dann auch noch ein weiteres Jubiläum „am Stab“. Seit 1997, mithin also 20 
Jah-ren, führt der in Fischeln verwurzelte Andreas Schleiken als Tambourmajor die Spielleute an. 
Bei des-sen Eltern, Marlene und Franz, wird während des Fischelner Schützenfestes auch wieder 
Quartier bezogen. Für 4 Tage liegt das Vereinsheim dann am Fischerhof, wo man sich auf ein 
tolles Schützen-fest mit schönem Wetter und vielen Zuschauern am Wegesrand freut.

____

Falls jemand Interesse hat, ein Teil der Spielfreunde zu werden, so kann er sich bei Tambourma-
jor Andreas Schleiken, Tel. 0172-2991838, oder dem 1. Vorsitzenden Christian Horn, Tel. 0172-
2031029, weiter informieren. 

Spielfreunde Uerdingen
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Schützenkönig  

 Minister S.M.   Klaus Heß
    nebst Gattin Gudrun
 
Minister S.M.   Ralf Gemein
    nebst Gattin Claudia
 
Ehrendamen    Annalena Weichert
    Viktoria Heß
    Katharina Heß
    Hanna Volkland
    Kim Leiditz
    Sophie-Marie Glöckner
 
Page I.M.    Jan Krischer
 
Jung-Schützenkönig   Daniel Kannen
    mit Aliena Berger

 Das Königliche Haus 2016 / 2017
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Schützenkönigspaar
Klaus und Ellen Weichert
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Minister S.M.
Klaus Heß nebst Gattin Gudrun
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Fördern, Feiern, Verbinden! Unter diesem Motto 

steht das Schützenwesen in Fischeln. Wir sind 

stolz ein Teil davon zu sein und wünschen allen

Schützen und Freunden des Brauchtums ein 

gelungenes Schützenfest.

Schütze ist man nicht 
mit dem Auge, sondern 
mit dem Herzen!

Regionaldirektion für Allfinanz 
Deutsche Vermögensberatung

Ralf Gemein

Kölner Str. 414
47807 Krefeld
Telefon 02151 828585
Ralf.Gemein@allfinanz-dvag.de

Am: 30. Juni - 04. Juli 2017

Um: siehe Programmteil

Ort: Krefeld-Fischeln

AG-631-4-A01-Gemein_Ralf.indd   1 20.04.15   13:12



81

Minister S.M.
Ralf Gemein nebst Gattin Claudia
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Jung-Schützenkönig
Daniel Kannen mit Aliena Berger
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Tradition und Innovation
Wir schreiben Tradition groß!  Seit 1922 kennen unsere Kunden uns als 
zuverlässigen Partner. Wir geben Ihrem Produkt ein unverwechselbares 
Gesicht und verhelfen Ihnen zu einer erfolgreichen 
Produktvermarktung.

 Krützpoort 6 · D- 47804 Krefeld
 Tel.     49 (0) 21 51 / 7 27 70  -  0 
www.hess-etiketten.de

Betriebsstätte auf dem Hees 9 - 1922

heute
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Schützenkönig Klaus Weichert
Minister S.M. Klaus Heß

Minister S.M. Ralf Gemein
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Königlich kochen in Küchen 
vom Küchenstudio Meyer und ...
Der Küchenfachmann für:
- individuellen Küchenbau
- Küchenumbau und Umzug
- Planung und Verkauf von Neuküchen

Wilfried Meyer GmbH
Groten Donk 21
47809 Krefeld-Fischeln
Tel. 0 21 51 - 54 74 02
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Schützenkönigin Ellen Weichert
Ministerdame Gudrun Mickerts-Heß

Ministerdame Claudia Gemein
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...Küchenarbeitsplatten

aus Naturstein
seit 125 Jahren

Martinstraße 113-115 · 47805 Krefeld · Am Alten Friedhof
Tel. 0 21 51 / 31 25 13 · e-mail: info@mickerts.de

www.mickerts.de
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Sonntags freie Schau
10:00 - 13:00 Uhr
keine Beratungkein Verkauf
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Jetzt Neu!

to
GoREWE
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 Königskompanien

1. Artillerie

von links nach rechts: 
Piet Termehr, Kalle Schluz, Christian Barske, Karl Jägers, Ralf Gemein, Klaus Weichert, Klaus Heß, Horst Krischer, Holger 
Volkland, Siegfried Ackermann, Markus Gawenda, Ralf Krischer, Uwe Dessau 

es fehlt: Frank Hinz 

von links nach rechts: 
Marcel Blaschzyk, Manfred Leng, Clemens Paar, Benedikt Birwe, Philipp Rehmann, Christian Brockob, Daniel Boesader, 

18. Kompanie
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Allen Schützen wünschen wir ein schönes und sonniges Fest!
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 Die Schützenkönige

1893 Jakob Finck
1894 Heinrich Peters
1896  Peter Schüren
1899  Michael Maaßen
1902  Theodor Schmitten
1904 Karl Wirtz
1907  Franz Holzapfel
1910 Gerhard Stelten
1911 Hermann Schiffer
1912 Hubert Antons
1913 Wilhelm Steifes
1914 Heinrich Wolf
1921 Peter Böllertz
1922 Wilhelm Peters
1926 Peter Münker
1927 Wilhelm Schürmeyer
1928 Theodor Melles
1929 Johannes Schmitz
1930 Willi Kirchhoff
1931 Peter Theißen
1932 Fritz Saßen
1933 Jakob Pütz
1934 Heinrich Dennisen
1935 Karl Schmitten
1936 Adolf Lemmen
1937 Fritz Sluyser
1938 Wilhelm Steifes
1950 Hardy Norbisrath
1951 Willy Leiber
1952 Heinrich Osterath
1954 Hans Esser
1955 Josef Fahnenbruck
1956 Josef Bonsels
1957 Wilhelm Steifes
1958  Heinrich Wellen
1959  Theo Ludwigs
1960  Wilhelm Brosen

1961  Wilhelm Odendahl
1962 Kurt Jaspers
1963 Josef Motes
1964 Hans Hambloch II
1965  Hans Stelten
1966 Willi Kirchhoff
1967 Karl Pauls
1968 Willi Schlösser
1969 Werner Marx
1970 Jochen Paul Wirichs
1971 Hans Waldhoff
1972 Josef Derksen
1973 Peter Welters
1975 Hans Tümmers
1976 Willi Kirchhoff
1978 Karl Jägers
1980 Hans Kesseler
1982 Heinrich Schleeberger
1984 Josef Stangenberg
1986 Thomas Schlösser
1988  Peter Wellen
1990 Götz Pützhofen
1992 Horst Krischer
1993 Wilfried Werthmann
1995 Heinz Schleeberger
1997 Kurt Neumeyer
1999 Hans Bruns
2000 Benedikt Lichtenberg
2002 Heinz Osterath
2004 Helmut Bauer
2006 Theo Wirtz
2008 Daniel Frenkler
2010 Thomas Schlösser
2012 Karl-Josef Ruland
2014 Helmut Hannappel
2016 Klaus Weichert
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2002-2003
Christopher Prahl und Sabrina Rau

2006-2007
Phillipp Weenen und Jacqueline Höttges 

2004-2005
Christopher Schiffer und Pia Sophie Müller

2008-2009
Marcel und Carina Blaschzyk

2012-2013
Kevin Brockob und Pia Keutmann

2010-2011
Phillipp Strauch und Daniela Hennesen
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 Die Jungschützenkönige

2014-2015
Pierre Anberger und Nena Dennisen
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 Ehrenmitglieder

von links nach rechts:
Hermann Janssens, Matthias Schleeberger, Franz-Josef Osterath, Peter 
Brosen, Hermann-Josef Wißmanns, Josef Fahnenbruck, Heinrich Schlee-
berger, Thomas Brons
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 Vorstand

(Präsident) (Schießmeister)
(Jugend) (Jugend)  (Geschäftsführer), 

(Organisation und Öffentlichkeitsarbeit)
(1. Vorsitzender) (Strategische Planung)
(Finanzen) (Finanzen) (Jugend)

(Innere Verwaltung) (Schießmeister)
(Jugend) (Organisation und Öffentlichkeitsarbeit)

(2. Vorsitzender) (Innere Verwaltung)
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von links nach rechts:
Major Heiner Lichtenberg, Major Klaus Schlösser, Major Edmund Horten, 
Major Werner Küsters, Oberstadjudant Franz-Jakob Schiffer, Major Joachim 
Eichner, Oberst Hartmut Jurkschat, Major Engelbert Hallmann, Oberstleut-
nant Peter Stratmann, Regimentsspieß Ferdinand Prahl, Stabsarzt Ralf Kri-
scher, Stabsarzt Rolf Hoffmann.
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von links nach rechts:
Heiner Lichtenberg, Hermann Janssens, Udo Vollborn, Manfred Janhsen

Es fehlt: Hans-Helmut Kesseler

 Ehrenrat

Jürgen Zagolla
Marienstr. 118 · 47807 Krefeld

Tel. und Fax: 0 21 51 / 30 41 15
E-Mail: zagolla@web.de

Am Bäkerhof
Nach dem Zelt ist vor dem Bäckerhof!
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Für 65-jährige Mitgliedschaft

Hermann Janssens (03. Kompanie)
Josef Fahnenbruck (Hubertus-Schützen)

Für 60-jährige Mitgliedschaft

Karl-Heinz Berrisch (09. Kompanie)

Für 50-jährige Mitgliedschaft

Herbert Möllmann (03. Kompanie)
Pfr. Manfred F. Bub (05. Kompanie)
Heinz Schiffer (15. Kompanie)
Heiner Lichtenberg (17. Kompanie)
Karl Jägers (1. Artillerie)
Heinz Ehl (05. Kompanie)
Egon Kloss (07. Kompanie)
Lutz Boymanns (15. Kompanie)
Edmund Horten (15. Kompanie)
Karl-Wilhelm Kremer (15. Kompanie)
Heinz Osterath (15. Kompanie)
Wolfgang Lüngen (11er Husaren)
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 Ehrenblatt

Für 40-jährige Mitgliedschaft

Karl-Heinz Schleeberger (Sappeur-Corps)

Jürgen Jurkschat (Sappeur-Corps)
Georg Bagsik (Reserve)
Werner Küsters (06. Kompanie)
Heribert Huintjes (11er Husaren)
Andreas Merks (2te Leib-Husaren)

Für 25-jährige Mitgliedschaft

Frank Hinz (1. Artillerie)
Klaus Herziger (02. Kompanie)
Hans Geskes (02. Kompanie)
Manfred Dostert (17. Kompanie)
Emiliano Fomiatto (07. Kompanie)
Klaus-Dieter Giland (03. Kompanie)
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Aluminco GmbH
Magderburger Str. 27
D-47800 Krefeld

Tel.:  02151- 30 67 09
Fax.: 02151- 30 75 79

info@aluminco.net
www.meinalutor.de
www.aluminiumtore.de

Zäune - Tore - Geländer - Haustüren
Sichtschutz - Vordächer - Pergola

individuelle Gestaltung. Eine hochwertige 
Pulverbeschichtung verleiht

Witterungsbeständigkeit und Langlebigkeit. 
Nie mehr streichen und kein Rosten.
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 Ehrenblatt

Jubiläumskompanien

Die 01. Kompanie feierte ihr 90-jähriges Bestehen
Die 03. Kompanie feierte ihr 90-jähriges Bestehen
Die 12. Kompanie feiert ihr 80-jähriges Bestehen
Die 15. Kompanie feiert ihr 50-jähriges Bestehen
Die Husaren-Schwadron feierten ihr 50-jähriges Bestehen
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Der Marienplatz ist in den letzten 
Monaten durch eine geplante, an-
grenzende städtebauliche Entwick-
lungsmaßnahme vermehrt in den 
Fokus der Fischelner Bürgerinnen 
und Bürger getreten. Dies ist der 
Anlass, in dieser Festschrift einen 

Nach dem Ende der napoleoni-
schen Herrschaft regelte der Wiener 
Kongress nur die politische Neu-
ordnung, die zukünftige kirchliche 
Organisation hingegen überließ er 
den Einzelstaaten. So blieb es der 
Regierung des vorwiegend protes-
tantischen Königreiches Preußen 
überlassen, für das mehrheitlich 
katholische Rheinland, das 1815 
in seiner Gesamtheit an Preußen 
gefallen war, die neue kirchliche 
Einteilung mit dem Vatikan auszu-
handeln. Im Konkordat zwischen 
Preußen und dem Heiligen Stuhl 
wurden 1821 die französischen Än-
derungen rückgängig gemacht, die 
vorangegangenen Verhältnisse je-
doch nicht wieder hergestellt.
Eine Neugliederung der Bistums-
struktur bewirkte, dass das von den 
Franzosen geschaffene Bistum Aa-
chen wieder aufgelöst und sein Ge-
biet im Bereich des Niederrheins auf 
das Erzbistum Köln und das Bistum 
Münster aufgeteilt wurde.

Der Marienplatz im Wandel der Zeit

Fischeln erhielt durch die Übernah-
me durch Preußen eine neue Ver-
waltungsstruktur. Zum 01. Mai 1816 
gehörte Fischeln zum neugebilde-
ten Kreis Crefeld im Regierungsbe-
zirk Düsseldorf.

Im Jahr 1816 hatte die nun selb-
ständige Gemeinde Fischeln 1215 
Einwohner - fast alle waren katho-
lisch. Der Bürgermeister hieß Jakob 
Buscher.
Um die allgemeinen Kosten einer 
Verwaltung zu reduzieren, wurde 
jedoch von der Regierung in Düs-
seldorf angeordnet, die Gemeinden 
Fischeln und Osterath zu vereinen. 
Bürgermeister Jakob Buscher legte 
am 09. Juni 1821 sein Bürgermeis-
teramt nieder.
Mit der Übernahme des Bürger-
meisteramtes durch den Gutsbe-
sitzer Heinrich Joseph Kürfgen aus 
Osterath, wurde Fischeln und Oste-
rath gemeinsam verwaltet.
Der im Schatten von St. Clemens 
gelegene Friedhof (Kirchhof) wur-
de nur noch bis 1821 genutzt. Dann 
wurde ein neuer Friedhof nördlich 
des Dorfes am Crefelder Weg an-
gelegt.

Der heutige Kirmesplatz an der Ma-
rienstraße wurde der neue Begräb-
nisplatz.
Auf Grund der schnell wachsen-
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Der Marienplatz im Wandel der Zeit

durch die Seidenindustrie, wurde 
auch der bisher überwiegend land-
wirtschaftlich geprägte Vorort Fi-
scheln durch entsprechenden Be-
völkerungszuwachs immer größer.
Zu dieser Zeit klapperten hier 259 
Webstühle, die zum Teil im Eigen-
tum der Hausweber standen, zum 
Teil aber auch von Krefelder Fabri-
kanten gestellt wurden. Außerdem 
siedelten sich in der Mitte des 19. 
Jahrhunderts im Fischeiner und 
Willicher Raum Gemüsegärtner 

-

verstanden sich auf Freiland- und 
Glashauskulturen und bewirtschaf-
teten zu einem späteren Zeitpunkt 
die Hälfte der landwirtschaftlichen 
Flächen in Fischeln. In Fischeln 

Daher noch heute auch der Stra-

Durch die Einführung der Gemein-
deordnung für die Rheinprovinz 
erhielten alle Orte ab dem 23. Juli 
1845, die einen eigenen Haushalt 
führen, den Status einer Gemeinde. 
Im Jahre 1847 starb der langjährige 
Bürgermeister für Fischeln und Os-
terath, Heinrich Joseph Kürfgen.
Es wurde dem Gesuch des Ge-
meinderates stattgegeben, einen ei-
genen Bürgermeister zu ernennen. 
Joseph Bommers wurde im selben 

Jahr neuer Bürgermeister der jetzt 
selbständigen Gemeinde Fischeln.
Die Einwohnerzahl in Fischeln er-
höhte sich zwischenzeitlich auf 
2577. Somit auch die Zahl der schul-

-
rat beschloss daher am 13. August 

-
vergabe) eines Schulneubaues am 
heutigen Marienplatz zu erteilen. 
Am 6. September wurde zur neuen 
Schule der Grundstein gelegt. Den 
ersten Stein legte Pfarrer Heinrichs, 
den zweiten Stein legte Bürger-
meister Bommers. Das Grundstück 
für die neue Schule wurde von der 
Pfarrgemeinde St. Clemens erwor-
ben.

Bereits am 01. Dezember 1851 war 
das Dach fertig. 1852 war der Schul-
neubau vollendet. Das Backsteinge-
bäude bestand zunächst aus einer 
Lehrerwohnung und zwei Klassen. 
Eine dritte Klasse wurde im Erdge-
schoss eingerichtet. Auf der west-
lichen Rückseite der Marienschule 
wurde auch ein neues Spritzengerä-
tehaus für die Feuerwehr errichtet. 
Fertigstellung war im Jahr 1854.
Ein Jahr zuvor, im Jahr 1853, wurde 
an der heutigen Eichhomstraße der 
derzeitige Friedhof angelegt.
Im Jahre 1854 bildete sich ein Aus-

aus mehreren jungen Männern, die 
freiwillig Spenden sammelten, um 
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Der Marienplatz im Wandel der Zeit

auf dem nicht mehr genutzten frühe-
ren Friedhof- der neuen Schule ge-
genüber - ein Marienstandbild auf-
zustellen. Der Gemeinderat gab am 
03. Oktober 1855 seine Einwilligung 
zur Aufstellung einer Säule. Bereits 
zwei Monate später, am 06. Dezem-
ber 1855, wurde eine Mariensäu-
le aufgerichtet. Damit bekam die 

und der ehemalige Begräbnisplatz 

Die Mariensäule wurde von dem 
Kölner Bildhauer Hilgers (Madonna) 
und dem Uerdinger Steinmetz Lois 
Dicht (Sockel) entworfen und ge-
fertigt. Der Blick der Hl. Maria zeigt 
in Richtung der Pfarrkirche St. Cle-
mens. Sie ist in dieser Form eine der 
ersten Darstellungen des Marienbil-
des im öffentlichen Raum und damit 
eine der ältesten im protestantisch 
geprägten Preußen im 19. Jahrhun-
dert. Die Mariensäule wurde am 08. 
Dezember 1855 von Pfarrer Wil-
helm Heinrich Heinrichs eingeweiht 
und ist seitdem ein Wahrzeichen Fi-
schelns.
Die Kosten der Mariensäule lagen 
bei 300 Thalern.

In den Jahren 1856 bis 1861 wurde 
die neu erbaute Marienschule um 
weitere 3 Klassenräume erweitert.
Die Kirmes in Fischeln gehört mög-
licherweise zu den ältesten Jahr-

marktveranstaltungen im heutigen 
Stadtgebiet von Krefeld, da man 
den urkundlichen Nachweis schon 
für das Jahr 1667 führen kann. Da 
die Kirmes auch in Fischeln auf das 
Kirchweihfest zurückgeführt wird 
und die St. Clemens-Kirche aus 
dem 9. Jahrhundert stammt, darf 
man sicher annehmen, dass die Fi-
scheiner Kirmes wohl noch älter ist.
Im 19. Jahrhundert war der Kirme-
splatz stets auch im Bereich vor 
der St. Clemens-Kirche reserviert. 
Erst ab dem Jahr 1900 wurde die 
Kirmes, wahrscheinlich wegen der 
vielen Besucher, zum heutigen Ma-
rienplatz verlagert.
Diese Kirmesfesttage fanden stets 
am Kirchweihfest statt, und zwar am 
2. Sonntag nach Ostern, in früheren 
Zeiten verbunden mit einer traditio-

Prozession (Mariendarstellung, St. 
Clemens und St. Sebastian) durch 
den Ort.
Dies schilderte der bekannte Fi-
scheiner Heimatforscher Johann 
Peter Lentzen in der Ausgabe 

-

Die Terminierung dieser Kirmes gilt 
bis zum heutigen Tag. Die Herbst-
kirmes, auch Pruemetatkirmes ge-
nannt, wurde immer am vierten Wo-
chenende im August veranstaltet 
und gehört zu den Traditionsveran-
staltungen in Fischeln.



122

1. Artillerie
Musketier Corps

3. Kompanie
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Im Protokoll einer Sitzung des Ge-
meinderates vom 29. August 1907 

die Regierungs-Verfügung wegen 
Zusammenlegung der zwei Kir-
mestermine (Frühjahr- und Herbst-
kirmes) zu einem Termin ab, mit 
Rücksicht auf uraltes Bestehen der 
Termine. Vor allem, weil die Bevöl-
kerung dies nicht mitmacht und weil 
es Nachteile für die Geschäftswelt 
mit sich bringt. Außerdem wünscht 
die Bevölkerung althergebrachte 
Einrichtungen immer wieder neu zu 

Auch im Eingemeindungsvertrag 
mit der Stadt Krefeld wurde am 17. 
Mai 1929 ausdrücklich vereinbart, 

Fischeln auch nach Vereinigung 
mit der Stadt Krefeld die Früh- und 
Spätkirmes in althergebrachter Wei-

-

im Jahre 1900 ein neuerbautes 
Spritzengerätehaus am Marien-
platz. Ein Jahr später, am 29. Sep-
tember 1901, wurde auch der neue 
Steigerturm an die Feuerwehr über-
geben. Ehrenmitglieder waren u. a. 
der Bürgermeister Wilhelm Stefen 
und der Ehren- Oberbrandmeister 

aufgelöst und dann im Jahre 1984 
wieder neu gegründet.

einen Neubau im Jahre 1914 er-
gänzt. Außerdem befand sich dort 

-

bisher an dieser Stelle stehende 
Spritzengerätehaus aus dem Jahre 
1854 wurde auf Grund des Schul-
neubaus abgerissen.

Am 10. November 1898 zog am 
Vorabend des Hl. Martinsfestes 
zum ersten Mal für die Kinder ein 
Martinsfackelzug durch die Straßen 
Fischelns. Der Beginn war am Mari-
enplatz, wo er auch endete.
Seit der Jahrhundertwende fand das 
Schützen- und Heimatfest immer 
am ersten Sonntag im August eines 
Jahres statt. Die Schützen, die Bür-
gerinnen und Bürger und viele tau-
send Gäste feierten gemeinsam das 
weit über Fischelns Grenzen hinaus 
bekannte Schützen- und Heimatfest 
der Bürger-Schützen-Gesellschaft 
1451 Fischeln.
Der Marienplatz diente den Schüt-
zen als Exerzier- und Paradeplatz. 
Im ersten Jahrzehnt wurde im Tur-
nus von 3 Jahren gefeiert. Ab dem 
Jahr 1910 jährlich bis zum Jahre 
1914.

Nach dem I. Weltkrieg normalisier-
te sich nur allmählich das Leben 
wieder. Doch schon in den Jahren 
1921 und 1922 fand mit Genehmi-
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Huko Foto

Stephan Beier
Wittenberger Str. 5
40668 Meerbusch
0175/1506882
huko-foto-beier@gmx.de

Wir wünschen 
allen Schützen 

und Fischelnern 
ein sonniges und 

erfolgreiches 
Schützenfest 

2017
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gung der belgischen Besatzung das 

der Bürger-Schützen-Gesellschaft 
statt. Die belgische Besatzung ver-
ließ den Niederrhein erst zum 31. 
Januar 1926.
Vom 31. Juli bis 02. August 1926 
wurde das 475-jährige Jubiläum der 
Fischelner Schützengemeinschaft 
begangen. Mit dem Bauunterneh-
mer Peter Münker sowie dem ge-
samten Hofstaat wurde ein prunk-
volles Schützenjubiläum gefeiert. 
Zum Jubelfest ließ man von Seiten 
der Gesellschaft eine dunkelblaue 
Samtfahne anfertigen. Die pracht-
voll gestickte Fahne zeigt die Bilder 
des Schützenheiligen St. Sebastia-
nus und des Pfarrpatrons St. Cle-
mens. Die Gesellschaftsfahne wird 
bis zum heutigen Tag bei Festzügen 

-
tiert.

Die Schützenfestzüge und Königs-
paraden begannen und endeten auf 
dem Marienplatz. Die gesellschaftli-
chen Feierlichkeiten fanden in den 
Sälen und Biergärten der Gaststät-
ten Holzapfel, Schmitten, Stehen, 
Wolf und der Webervereinigung 
statt. Zu diesem Jubiläum waren 
die Fischelner auch Gastgeber zum 
Bundesfest des Niederrheinischen 
Schützenbundes. Protektor war 
Bürgermeister Wilhelm Stefen. Bis 
zum Jahre 1938 wurde dann all-

jährlich immer am ersten Augustwo-
chenende das Schützen- und Hei-
matfest gefeiert.

Nach der Übernahme der staatli-
chen Gewalt durch die Nationalsozi-
alisten im Jahre 1933 wurden auch 
die Schützen vermehrt kontrolliert 
und bedrängt. So musste die Ge-
sellschaft dem Deutschen Schüt-
zenverband e. V. im Nationalisti-
schen Reichsbund für Leibübungen 
beitreten.

Die Freiheit des Vereins wurde sehr 
eingeschränkt. Jede Versammlung 
z. B. musste angemeldet werden. 
Zwar durften die Schützenfeste 

Ursprung der Schützensache ent-
stellt. Der gewählte Vereinsvorsit-
zende wurde durch einen ernannten 

Ab dem Jahre 1939 war eine ord-
nungsgemäße Vereinstätigkeit der 
Bürger-Schützen- Gesellschaft nicht 
mehr möglich. Auch wurde in dieser 
unseligen Zeit versucht, die Marien-
säule an einen anderen Standort in 
Fischeln zu versetzen, weil sie an-
geblich ein Hindernis bei Aufmär-
schen auf dem Marienplatz wäre. 
Erfreulicherweise wurde dies jedoch 

Fischeiner Bürger entschlossen ab-
gelehnt.
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Inh. Tzem Nouri Oglou

Hafelstraße 11 · 47807 Krefeld-Fischeln
Telefon 0 21 51 / 31 29 07

Die Spezialbrot-Bäckerei Ullrich
Wir backen für Sie mit den 
besten Zutaten aus der Region
… Ihrer Gesundheit zuliebe.

Krefeld-Fischeln, Breuershofstraße 33,  
Tel. 02151/310233
Krefeld, Breite Straße 54, Tel. o2151/602153, Fax 803971
Krefeld, Ostwall 11 114 / Ecke Marktstr., Tel. 02151/1540848
Meerbusch Lank, Am Anker 2, Tel. 02150/1022
Willich Anrath, Jakob Krebs Straße 46, Tel. 02156/41146

Handwerksqualität, 

die man schmeckt.

Wir freuen uns auf Ihren Besuch!
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Marion Weidner
Rechtsanwältin§

Arbeitsrecht
Arzthaftungsrecht
Familienrecht · Mietrecht
Strafrecht · Verkehrsrecht
Vertragsrecht

Kölner Straße 574
47807 Krefeld
Tel.:  02151 / 938840
Fax:  02151 / 938842
E-Mail: RA.weidner@t-online.de
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Zum Schutz der Zivilbevölkerung 
wurde Anfang der 1940iger Jahre 
befohlen, einen Stahlbetonbunker 
mit Walmdach im westlichen Be-
reich am Marienplatz zu bauen. 
Dieser Luftschutzbunker hatte eine 
Teilunterkellerung, ein Erdgeschoss 
sowie ein 1. und 2. Obergeschoss. 
Dazu kam noch ein über neun Meter 
hohes Walmdach. Im Jahr 1943 war 
der Bunker fertig gestellt. Errich-
tet wurde er zum Schutz von max. 
2500 Menschen.

In einem kleinen Auszug aus dem 

-
zeugin Elisabeth Zwick auf die 
letzten Tage im Februar 1945 im 

-
getüm fasst 3000 Menschen. 7000 
suchen jedoch Schutz. Die Unruhe 
im Bunker steigert sich von Minute 
zu Minute, man hört auch schon 
Geschützdonner. Licht und Wasser 
weiß man erst zu schätzen, wenn 
sie versiegt sind. Man stelle sich 
einen Bunker vor, überfüllt mit Men-
schen, darunter Kranke und Säug-
linge, dann kein Licht und Wasser. 
7000 Menschen, die ihre Bedürf-
nisse machen müssen. Die Luft im 
Bunker ist zum Durchschneiden, 
die Entlüftungsanlagen versagen. 
Wenn der Ami dieses Elend sähe, 

Am 3. März war endlich die Katas-
trophe des Krieges in Fischeln vor-
bei.
Doch schon im November 1945 
konnte der St. Martinszug wie-
der veranstaltet werden. Es wurde 
Mehl, Zucker und sonstige Zutaten 
für die Fertigung von Weckmän-
nern gesammelt. Die Bäcker Meier 
und Kimpler wurden beauftragt, 350 
Weckmänner für eine Bescherung 
der Kinder nach dem St. Martinszug 
zu backen.
Seit dem Jahr 1955 begleiten die 
Fischelner Schützen alljährlich den 
St. Martinszug.
Im Jahr 1957 wurde ein großes 
Transparent gebaut - 60 Jahre St. 
Martin. Als Jubiläumsgeschenk und 
zur Freude der Fischelnerinnen und 
Fischelner wurde ein großes Feuer-
werk veranstaltet.

heute, also seit fast 120 Jahren, in 

im Zentrum Fischelns statt und en-
det immer auf dem Marienplatz.

Die Währungsreform 1948 und 
die Gründung der Bundesrepublik 
Deutschland schafften die Voraus-
setzungen für allmählich normale 
Verhältnisse in Fischeln.

-
-
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Vermietung von Reisebussen für In- und Ausland

Ausflugs- und Gesellschaftsfahrten für alle Gelegenheiten
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ger-Schützen- Gesellschaft statt. 
Bereits im Jahre 1950 wurde ein 

Schützenkönig wurde der Schüt-
zenbruder der 12. Kompanie, Hardy 
Norbisrath von der Marienstraße. 
Die Wiederbelebung des Schützen-
wesens kam dann voll zur Geltung 
zum 500jährigen Jubiläum im Jahre 
1951.

Dieses Schützen- und Heimatfest 
wurde nicht nur in Fischelner Gast-
stätten gefeiert. Erstmalig wurde auf 
dem Marienplatz auch ein großes 
Festzelt aufgebaut. Außerdem wur-
de speziell für das Fest ein Kirmes-
betrieb organisiert. Dies sollte sich 
dann jährlich bis zum Jahr 1962 
wiederholen.
Ab dem Jahr 1963 wurde das Schüt-
zen- und Heimatfest wegen der 
Terminlage der Sommerferien um 
einen Monat auf den ersten Sonn-
tag im Juli vorgezogen. Dies gilt bis 
in die heutige Zeit, jedoch mit einer 
kleinen, aber wichtigen Änderung:
Ab dem Jahr 1976 wird das Schüt-
zen- und Heimatfest nur noch in 
einem zweijährlichen Rhythmus ge-
feiert.

Seit dem Jahr 2013 ist eine neue 
Veranstaltungsregelung für die Kir-
mestage zwischen Verwaltung, Po-

litik und dem Schaustellergewerbe 
getroffen worden. Sie lautet: zukünf-
tig gibt es nur noch 2 Kirmesveran-
staltungen im Jahr.
In ungeraden Jahren, in denen das 

-
det, wird keine städtische Herbstkir-
mes mehr durchgeführt. In geraden 
Jahren wird eine städtische Früh-
jahrs- und Herbstkirmes abgehal-
ten.
Seit 1974 gibt es in Fischeln einen 
überschaubaren und vielseitigen 
Wochenmarkt auf dem Marienplatz. 
Einen eigenen, historisch gewach-
senen Markt hat Fischeln seinen 
Bürgern bis dahin nicht anzubieten 
gehabt, weil dafür offensichtlich 
kein Bedarf bestand. Fischeln war 
überwiegend ländlich strukturiert, 
die Bürgerinnen und Bürger durch 
große Gärten meist Selbstversorger 
und wer frisches Obst und Gemüse 
benötigte, ging zum benachbarten 
Landwirt. Über vierzig Jahre begann 
der Markt erst um 13.00 Uhr am 
Donnerstag der Woche. Auf Wunsch 
der Händler wurde das Zeitfenster 
des Marktes ab dem Jahr 2014 je-
doch geändert. Seitdem beginnt der 
Wochenmarkt bereits um 8.00 Uhr 
und endet um 14.00 Uhr.

Der Wochenmarkt gehört seit vielen 
Jahren inzwischen zum festen Orts-
bild in Fischeln.
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 fand zum 
ersten Mal ein Fischelner Weih-
nachtsmarkt auf dem Marienplatz 
statt. Dieser Weihnachtsmarkt wur-
de organisiert von dem neugegrün-
deten Veranstalter, dem Werbering 
Fischeln 1985 e.V.

-
den und besuche den 1. Fischelner 
Weihnachtsmarkt auf dem Mari-

-
scheln, Königshof und Stahldorf. 
Dieser Weihnachtsmarkt besteht 
inzwischen seit weit über 30 Jah-
ren und wird mit Engagement und 
Freude von den verantwortlichen 
Mitgliedern des Werberings getra-
gen. Viele Fischelner Familien und 
auswärtige Besucher mit Kindern 
sind voll des Lobes über den klei-
nen, aber feinen Weihnachtsmarkt.

 wurde 
der Marienplatz vollständig saniert. 
Die alten und kranken Kastani-
en wurden gefällt. Der Platz vor 
der alten Marienschule und neuen 
Marienschule wurde komplett neu 
gestaltet. Neue Bäume wurden ge-

-
platz am Bunker geschaffen.

 wurde an dem Bun-
ker eine Dachsanierung vorge-
nommen. Mit einer Investitions-
summe von 470.000,— DM wurde 

das Walmdach entfernt und durch 
ein leicht abgeschrägtes Alumini-
um-Flachdach ersetzt. Dadurch 
wurde der Gesamtbaukörper in sei-
ner bisherigen Höhe von 19 auf ca. 
10 Meter reduziert.
Aber das Wahrzeichen des Mari-
enplatzes ist und bleibt die Marien-
säule. Die St. Sebastianus- Bruder-
schaft an St. Clemens Fischeln e.V., 
die Bürger-Schützen-Gesellschaft 
1451 Fischeln e. V. und der Bürger-
verein Fischeln e. V., gemeinsam 
mit der Pfarre St. Clemens, hatten 
am Sonntag, 19. Juni 2005 alle Fi-
schelner zu einem feierlichen Feld-
gottesdienst unter einem Zeltdach 
auf den Marienplatz eingeladen 

-

Mit verschwenderischem Sonnen-
schein bedachte Petrus die Feier 
zum Jubiläum der Mariensäule auf 
dem gleichnamigen Platz mitten in 
Fischeln. Dechant Georg Weigel 
zelebrierte den Feldgottesdienst. In 
der Predigt gingen Dankesworte an 
alle, die sich im Laufe der 150 Jahre 
seit Bestehen der Mariensäule so-

Säule herum für die Erhaltung und 

Gottesdienst wurde noch mit einem 
kurzweiligen Veranstaltungspro-
gramm, mitgestaltet von Fischelner 
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Der Marienplatz im Wandel der Zeit

gefeiert, wozu alle Bürgerinnen und 
Bürger herzlich eingeladen waren.

Wollen wir uns gegenseitig wün-
schen, dass die Mariensäule zu-
künftig auch weiter den Standort auf 
dem Marienplatz behält, dass der 
Marienplatz als Markt-, Fest- und 
Veranstaltungsplatz weiterhin für 
viele Generationen als Handelsplatz 
sowie zur Freude und der Kommu-
nikation für Fischelner Bürgerinnen 
und Bürgern dienen kann.
Benedikt Lichtenberg 

-

1972

Kirmes in Krefeld: Geschichte und Geschichten von Schau-
stellern, 1991 Märkte in Krefeld: Historie und Histörchen, 
1994
Jubiläumsfestheft: 100 Jahre St. Martinszug in Fischeln, 
1998
Fischeln, auf den Spuren der Vergangenheit: Freunde + 

Bürger-Schützen-Gesellschaft, 2010
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• An- und Verkauf von gebrauchten Fahrrädern
• neue Fahrräder
• Service- und Beratung

www.werners-radgeber.de

Inhaber: Werner Püll • Hafelsstraße 2 • 47807 Krefeld-Fischeln
Mobil 0152 / 260 472 00 • E-Mail: w.puell@gmxde

 Mo.-Fr. 11.00 -13.00 Uhr und 14.30 - 18.30 Uhr
Mittwoch geschlossen • Sa. 9.30 - 13.00 Uhr
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 Sieger Drießen-Schaar-Pokal

Der vom ehemaligen Wirte-Ehepaar gestiftete Pokal wird seit dem Jahr 
2012 in einem neuen Modus ausgeschossen und soll auch zukünftig zu 
den jährlichen Vergleichswettbewerben gehören: 
10 Schuss stehend aufgelegt, wobei die Ergebnisse der 3 besten Schützen 

2000  04. Kompanie
2001  Hubertus-Schützen
2002  04. Kompanie
2003  04. Kompanie
2004  1. Artillerie
2005  1. Artillerie
2006  1. Artillerie
2007  12. Kompanie
2008  04. Kompanie
2009  1. Artillerie
2012  17. Kompanie
2013  Sappeur-Corps
2014  1. Artillerie
2015 1. Artillerie

2016 1. Artillerie
Krefeld-Fischeln, den 2. Juli 2017

Ferdinand PrahlRegimentsschießmeister Michael PrahlRegimentsschießmeister

Urkunde

1. Artillerie
299,1 Ringe

Drießen-Schaar-Pokal 20171. Platz

Krefeld-Fischeln, den 2. Juli 2017

Ferdinand PrahlRegimentsschießmeister Michael PrahlRegimentsschießmeister

Urkunde

1. Artillerie
299,1 Ringe

Drießen-Schaar-Pokal 20171. Platz
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Seit über 80 Jahren
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1961  03. Kompanie
1962  09. Kompanie
1963  02. Kompanie
1964  03. Kompanie
1965  02. Kompanie
1966  04. Kompanie
1967  14. Kompanie
1968  03. Kompanie
1969  03. Kompanie
1970  10. Kompanie
1971  10. Kompanie
1972  10. Kompanie
1973  15. Kompanie
1974  15. Kompanie
1975  03. Kompanie
1976  03. Kompanie
1977  03. Kompanie
1978  10. Kompanie
1979  10. Kompanie
1980  10. Kompanie
1981  03. Kompanie
1982  11. Kompanie
1983  03. Kompanie
1984  14. Kompanie
1985  10. Kompanie
1986  05. Kompanie
1987  05. Kompanie
1988  05. Kompanie
1989  03. Kompanie
1990  03. Kompanie
1991  12. Kompanie

1993  10. Kompanie

 Sieger Hubertusschießen 

1994  Hubertus-Schützen
1995  Hubertus-Schützen
1996  Hubertus-Schützen
1997  Hubertus-Schützen
1998  02. Kompanie
1999  Hubertus-Schützen
2000  Hubertus-Schützen
2001  04. Kompanie
2002  Hubertus-Schützen
2003  Hubertus-Schützen
2004  1. Artillerie
2005  1. Artillerie
2006  12. Kompanie
2007  1. Artillerie
2008  1. Artillerie
2009  1. Artillerie
2010  12. Kompanie
2011  1. Artillerie
2012  12. Kompanie

2014 1. Artillerie
2015 12. Kompanie
2016  1. Artillerie

Ralf Gemein

Benedikt Lichtenberg 

Kevin Kopmann

Benedikt Lichtenberg
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1972  Horst Krischer  10. Kompanie
1973  Josef Fahnenbruck 10. Kompanie
1974  Horst Krischer  10. Kompanie
1975  Thomas Giesen  03. Kompanie
1976  Hermann Jansen 03. Kompanie
1977  Herbert Möllmann 03. Kompanie
1978  Hans Kluthausen 10. Kompanie
1979  Ulrich Lintorf  04. Kompanie
1980  Rolf Thome  11. Kompanie
1981  Hermann Jansen 03. Kompanie
1982  Joh. Teschemacher 11. Kompanie
1983  Wolfgang Schulze 03. Kompanie
1984  Rolf Schulze  04. Kompanie
1985  Heinz-Georg Fritze 11. Kompanie
1986  Hermann Scheuß 05. Kompanie
1987  Friedel Naebers  11. Kompanie
1988  Karl Jägers  10. Kompanie
1989  Heinz Hages  05. Kompanie
1990  Helmut Wellmann 12. Kompanie
1991  Peter Brosen  10. Kompanie

1993  Karl-Heinz Jansen 05. Kompanie
1994 Hermann Steinbach Hubertusschützen ´94
1995 Hermann Steinbach Hubertusschützen ´94
1996 Heinz-Georg Fritze  Hubertusschützen ´94
1997  Heinz-Georg Fritze Hubertusschützen ´94
1998 Ralf Eisenschmidt  02. Kompanie
1999 Klaus Hötges   04. Kompanie
2000 Joachim Eichner 10. Kompanie
2001 Bernd Ingendae  12. Kompanie
2002 Horst Krischer    Hubertusschützen ´94
2003 Horst Krischer    Hubertusschützen ´94
2004 Holger Volkland  1. Artillerie
2005 Klaus Weichert  1. Artillerie
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Hermann-Frenzen-Wanderpokal

2006 Manfred Nitsch  12. Kompanie
2007 Klaus Höttges  04. Kompanie
2008 Helmut Wellmann 12. Kompanie
2009 Holger Volkland  1. Artillerie
2010 Heiner Lichtenberg 17. Kompanie
2011 Ralf Krischer   1. Artillerie
2012  Georg Eichner  12. Kompanie

2014 Klaus Hess  1. Artillerie
2015 Benedikt Lichtenberg 12. Kompanie

2016 Klaus Höttges  04. Kompanie
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 Sieger Peter-Schlösser-Pokal

Bester Schütze des Regimentes

Hu-
bertus-Schießen.
Seit dem Jahr 2010 wird der beste Schütze in einem neuen Modus ermittelt:
5 Schuss sitzend aufgelegt | 5 Schuss sitzend aufgelegt (in Zehntelwertung) 
| 5 Schuss stehend aufgelegt. Zudem werden die beim Füllhorn- und Huber-
tus-Schießen erzielten Ringe berücksichtigt

1995 Manfred Nitsch   12. Kompanie
1996  Karl Brocker   14. Kompanie
1997  Manfred Nitsch   12. Kompanie
1998  Ralf Eisenschmidt  02. Kompanie
1999  Manfred Nitsch   12. Kompanie
2000  Engelbert Hallmann  13. Kompanie
2001  Jürgen Führmann  04. Kompanie
2002  Roland Giesen   Hubertus-Schützen
2003  Heinz Brocker   14. Kompanie

2005  Klaus Höttges   04. Kompanie
2006  Andreas Reiners  11. Kompanie
2007  Werner Poscher  Sappeur-Corps
2008  Klaus Höttges   04. Kompanie
2009  Karl-Wilhelm Schmelzer 11. Kompanie
2010  Manfred Nitsch   12. Kompanie
2011  Manfred Nitsch   12. Kompanie
2012  Manfred Nitsch   12. Kompanie
2013 Markus Gawenda 1. Artillerie
2014 Markus Gawenda 1. Artillerie

2015 Helmut Wellmann 12. Kompanie
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 Sieger Füllhornschießen

2016 1. Artillerie

Markus Gawenda

Bernd Ingendae

Jan Waldor

Markus Gawenda

4. Kompanie

1955  10. Kompanie
1956  05. Kompanie
1957  09. Kompanie
1958  12. Kompanie
1959  12. Kompanie
1960  10 Kompanie
1961  10. Kompanie
1962  02. Kompanie
1963  10. Kompanie
1964  12. Kompanie
1965  10. Kompanie
1966  10. Kompanie
1967  03. Kompanie
1968 10. Kompanie
1969  03. Kompanie
1970  03. Kompanie
1971  10. Kompanie
1972  10. Kompanie
1973  10. Kompanie
1974  10. Kompanie
1975  10. Kompanie
1976  03. Kompanie
1977  10. Kompanie
1978  03. Kompanie
1979  10. Kompanie
1980  14. Kompanie
1981  05. Kompanie
1982  14. Kompanie
1983  10. Kompanie
1984  14. Kompanie
1985  10. Kompanie
1986  10. Kompanie
1987  05. Kompanie
1988  11. Kompanie
1989  05. Kompanie
1990  10. Kompanie

1992  10. Kompanie
1993  05. Kompanie
1994  14. Kompanie
1995  Hubertus-Schützen
1996  Hubertus-Schützen
1997  Hubertus-Schützen
1998  05. Kompanie
1999  Hubertus-Schützen
2000  Hubertus-Schützen
2001  04. Kompanie
2002  Hubertus-Schützen
2003  Hubertus-Schützen
2004  Hubertus-Schützen
2005  1. Artillerie
2006  1. Artillerie
2007  12. Kompanie
2008  12. Kompanie
2009  04. Kompanie
2010  1. Artillerie
2011  12. Kompanie
2012  12. Kompanie
2013  12. Kompanie
2014 1. Artillerie
2015 12. Kompanie
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 Robert-Kranz-Wanderpokal

1986  Willi Danker
1987  Horst Heuer
1988  Frank Arndt
1989  Engelbert Hallmann
1990  Heinz Giesen
1991  Hartmut Jurkschat
1992  Hermann Scheuß
1993  Hartmut Hendrix
1994  Horst Krischer
1995  Hermann Steinbach 
1996  Karl-Thomas Nobers
1997  Benedigt Lichtenberg
1998  Roland Giesen

2000  Manfred Nitsch
2001  Roland Höttges
2002  Helmut Michels

2003  Horst Krischer
2004  Horst Krischer
2005  Roland Giesen
2006  Frank Hinz
2007  Josef Fahnenbruck
2008  Jürgen Schick 
2009  Gunnar Schmitz
2010  Markus Gawenda
2011  Manfred Nitsch
2012  Uwe Dessau
2013  Georg Eichner
2014 Ferdinand Prahl
2015 Helmut Wellmann
2016 Michael Prahl

2017 Markus Gawenda

Kompanielokal der Fahnenoffiziere,
der 2. Kompanie, 6. Kompanie und der 11. Kompanie
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Nobelstraße 14 | 41189 Mönchengladbach
Tel. 0 21 66  - 955 0 | Fax 0 21 66 - 955 111 | http://valves.emerson.com

Emerson Final Control
wünscht den Fischelner Schützen

und insbesondere dem neuen Königspaar
Klaus und Ellen Weichert

nebst dem ganzen Hofstaat
ein unvergessliches Schützenfest 2017!



153

Dr. Jörg Beindorf
Michael Blum
Josef Bonsels
Horst Dennisen
Manfred Dostert
Klaus Evertz
Karl-Heinz Fischermanns
Ralf Gemein
Thomas Giesen
Karl-Heinz Hafels
Helmut Hannappel
Horst Hannappel
Klaus Heß
Markus Hoffmanns
Helmut Imdahl
Karl Jägers
Michael Kamps
Dr. Heinz Klinkhammer
Josef Kreiterling
Karl-Wilhelm Kremer
Dr. Hubert Krings
Dr. Peter Krings
Josef Krings

Horst Krischer
Ralf Krischer
Moritz Kroth
Benedikt Lichtenberg
Peter Metten
Kurt Neumeyer
Hans-Günter Niehues
Wilfried Oelschlägel
Franz Josef Osterath
Heinz Osterath
Michael Osterath
Berthold Pesch
Karl-Josef Ruland
Thomas Schlösser
Reiner Schütt
Hans Jürgen Trimpop
Hans Tümmers
Rainer van Well
Bernd Thelen, Volksbank KR
Klaus Weichert
Wilfried Werthmann
Jochen Paul Wirichs
Theo Wirtz 

Im Jahre 2003 gründete sich aus dem Umfeld von Fischelner Geschäfts-
leuten, ehemaligen Schützenkönigen und verschiedenen interessierten Bür-

Sprecher des Kreises war zunächst der damalige Ratsherr Dr. Peter Krings. 
Im Jahr 2015 übernahm Benedikt Lichtenberg, Ratsherr und Vorsitzender 
des CDU-Stadtbezirksverbandes Fischeln das Amt des Sprechers. Die 

-
zen mit ihrem Beitrag insbesondere die Jugendarbeit der Bürger Schützen 
Gesellschaft. Hier werden Uniformkosten bezuschusst und der Jungschüt-

für den Stadtteil Fischeln unternommen. Hier sei der historische Rundgang 
durch Fischeln ebenso wie die Stiftung von Hinweistafeln an historisch be-
deutenden Gebäuden erwähnt. Auf diese Weise bleibt die Geschichte des 
Stadtteils in guter Erinnerung. 
Derzeit besteht der Förderkreis aus folgenden Personen: 
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Weil uns Stadt und Menschen  
am Herzen liegen!

Wir für

Krefeld!

www.swk.de/wirfürkrefeld
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Vor 25 Jahren

Bill Clinton wurde 42. Präsident der Vereinigten Staaten und in Fischeln re-
gierte Schützenkönig Horst Krischer begleitet durch seine Frau Uschi Lucht 
Krischer.
Der Gründer das gleichnamigen  Brillengeschäftes auf der Kölner Str. ist 
heute Präsident der Bürger Schützen Gesellschaft 1451 Fischeln und akti-
ves Mitglied der 1 Artillerie.
Damalig standen Ihm die Minister Karl Jägers  mit Gattin Helga und Peter 
Brosen mit Gattin Alice zur Seite. Königskompanie war die 10. Kompanie. 
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21.   Kompanie

NEU!
Dein individueller Brillenbügel

Öffnungszeiten: Montag - Freitag 9.00 - 18.30  Uhr
9.00 - 13.00  UhrMittwoch u. Samstag

Kölner Str. 526 . 47807 Krefeld . Tel.02151/302550       

www.optik-krischer.de
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Vor 25 Jahren

Das Fischelner Schützenlied
Wenn die bunten Fahnen wehen,
dann beginnt die schönste Zeit.

Wenn wir durch die Straßen ziehen,
weiß ein jeder gleich Bescheid.

Jetzt kommen die Schützen
marschieren  nach frohem Spiel

mit euch zu feiern, das ist das Ziel.

Schaut euch doch mal um ihr Leute,
herrlich ist der Ort geschmückt.

Fischelns Herzen schlagen höher,
Schützenherzen sind entzückt.

Freude und Frohsinn
in den Gesichtern

fröhliche Menschen winken uns zu.

Bruderschaften Schützenfeste 

Laßt uns dieses Fest erhalten
und den schönen Königsthron.

Schwestern und Brüder,
kommt zu uns ins Schützenzelt.

Freunde und Nachbarn, macht euch mal 
Freud. 

Horst Krischer
Schützenkönig  1992
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Die Fleischerei in Ihrer Nähe
grüßt das Königliche Haus

und wünscht allen Schützen
ein schönes und sonniges Fest!

Seit über 60 Jahren ist 1a handwerkliche
Qualität aus eigener Herstellung

für uns selbstverständlich!

Marienstraße 87 · Krefeld-Fischeln · Telefon 0 21 51/30 26 59

Öffnungszeiten:
Montag/Dienstag/Freitag von 8.00 bis 13.00 Uhr und 15.00 bis 18.30 Uhr

Mittwoch von 8.00 bis 13.00 Uhr
Donnerstag von 8.00 bis 18.00 Uhr (Wochenmarkt)

Samstag von 7.30 bis 13.00 Uhr
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Von links nach rechts: 
Hans-Helmut Kesseler; Heinz Inger, Heinz Delschen, Klaus-Dieter Stillings

90 Jahre 1. Kompanie

Die 1.Kompanie wurde 1926 gegründet und ist seit dieser Zeit ein fester Bestandteil 
der BSG. Leider sind während des Krieges sämtliche Unterlagen verloren gegangen.
Somit können wir heute leider nicht alles dokumentieren. Heute treffen wir uns jeden 
zweiten Freitag im Monat bei unserem Vorsitzenden Hans-Helmut Kesseler im haus-
eigenen Standquartier zur Kompanieversammlung.

Wir nehmen natürlich an allen Schießveranstalltungen der BSG teil und treffen uns 
monatlich zum Probeschießen.Da wir begeistert vom Schießsport sind,schießen wir 
jährlich den Kompanie-Wanderpokal aus und ermitteln alle zwei Jahre unseren Kom-

-
türlich unsere Damen und passiven Mitglieder mit Begeisterung dabei.

Bei uns steht zwar das Schützenbrauchtum im Vordergrund aber dennoch soll die 
Geselligkeit und der Spaß nicht zu kurz kommen,deswegen veranstalten wir jedes 
Jahr eine Weihnachtsfeier und treffen uns mehrmals im Jahr z.B: zum Frühstü-
cken,Grillen usw.

Über neue Mitglieder in unserer Kompanie würden wir uns freuen.
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Blumen

MünksMünks
Krefeld-Fischeln
Anrather Str. 43

Tel. 0 21 51 / 30 11 88

info@blumenmuenks.de
www.blumenmuenks.de
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90 Jahre 3. Kompanie

Als eine der ältestens Einheiten im Fischelner Schützenregiment wurde die 3. Kom-
panie im Spätherbst des Jahres 1926 in der Gaststätte Jakob Post anlässlich des 
475-jährigen Bestehens der Bürger-Schützen-Gesellschaft gegründet. Sie entstand 

-
den. Jakob Post, Johannes Schmitz, Wilhelm Speck und Fritz Waldhoff waren die 
Gründer der Kompanie. Als Kompanielokal wählte man die Gaststätte Post, das bis 
zur Schließung Treffpunkt der Kompanie blieb.

Die Kompanie hatte damals eine Stärke von etwa 20 Mann und war in der blauen 

verlieh.
Im Jahre 1950 war es die 3. Kompanie, die als eine der ersten wieder aktiv am Fi-
schelner Schützenleben teilnahm. Zum 60-jährigen Bestehen wurde die blaue Gar-
de-Uniform wieder angeschafft, sehr zur Freude der Mitglieder.
Die 3. Kompanie stellte mit Johannes Schmitz (1929), Hans Hambloch (1964), Hans 
Waldhoff (1971) sowie Kurt Neumeyer (1997) bisher 4 Schützenkönige der Bür-
ger-Schützen-Gesellschaft.

In den Reihen der Kompanie gab es immer schon gute Schützen, denn nach dem 
Krieg sind in den Siegerlisten als Füllhornsieger 5 mal und als Hubertussieger 11 mal 
vertreten. 

-
tes: Hans Hambloch als Schützengeneral und Regimentschef sowie Adolf Pesch als 
Schützenoberst.

Vorsitzender der 3. Kompanie ist seit 1999 Alfred Fabig, Hauptmann seit mehr als 20 
Jahren ist und bleibt Herbert Möllmann.
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565 Jahre Schützen- und Heimatfest Fischeln

über
über

30 Ja
hre

30 Ja
hre

blitz-container@t-online.de • www.blitz-container-krefeld.de



163

80 Jahre 12. Kompanie

von links nach rechts:
Benedikt Lichtenberg, Willi Arden, Bernd Ingendae, Günter Jeromin, Georg Eichner, Jürgen 
Schick, Helmut Wellmann, Manfred Nitsch, Wilfried Wüstenfeld, Hans-Willi Claessens

Es war auf dem Schützenfest 1936 – genauer am 1. August – als sich 12 junge 
Männer zu einer neuen Jungschützen-Kompanie formierten, aus der später die 12. 
Kompanie hervorging.

Der beginnende 2. Weltkrieg forderte auch von dieser Kompanie seinen Tribut. 1939 

den Kriegswirren zurück bzw. starben an den Folgen ihrer Kriegsleiden. 
Die Mitglieder der 12. Kompanie waren dann als erste mit dabei, als es 1949 um den 
Neuaufbau der Bürger-Schützen-Gesellschaft ging. Mit Hardy Norbisrath als Schüt-
zenkönig und den Ministern Hans Waldhoff, Hans Wellmann und Franz Irnich stellten 
sie 1950 das erste Königshaus nach dem 2. Weltkrieg. Und seit dem ist diese Kom-
panie eine feste Größe innerhalb der Bürger-Schützen-Gesellschaft 1451 Fischeln.
Überhaupt legt die 12. Kompanie auf Tradition und Beständigkeit großen Wert. So 
hatte Herbert Schlösser 27 Jahre die Position eines Geschäftsführers inne. Hans 
Wellmann führte die Kompanie 28 Jahre als Hauptmann an und Wilhelm Brosen 
war 35 Jahre als Vorsitzender die weisende und väterliche Figur für viele der Kom-
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80 Jahre 12. Kompanie

paniemitglieder. Diese Namen bleiben unvergessen. Nach Willi Brosen übernahm 
1994 Jürgen Schick den Vorsitz. Ihm folgte im Jahr 2004 Willi Arden und seit 2008 
lenkt Hans Willi Claessens als Vorsitzender die Geschicke der Kompanie. Willi Arden 

Nunmehr steht Helmut Wellmann der Kompanie als Hauptmann vor.
1960 stellte die Kompanie mit Wilhelm Brosen den Schützenkönig der Bürger-Schüt-
zen-Gesellschaft. Im Jahr 2001 – zum 65-jährigen Bestehen der Kompanie – stand 
mit Benedikt Lichtenberg ein weiteres Mitglied als Schützenkönig und damit höchster 
Repräsentant an der Spitze der Fischelner Schützen. Mit ihm feierte man auch in 

Heimatfest. 

Dass die Kompanie immer für Top-Schießergebnisse gut ist, liegt zweifelsohne auch 
an der regen Übungstätigkeit. Mindestens einmal im Monat trifft man sich auf der 
Schießanlage Büker in Bösinghoven zum Probeschießen. 1958, 1959, 1964, 2007, 
2008, 2011, 2012 und 2013 konnte man den Titel eines Füllhorn-Siegers errin-
gen.1991, 2006, 2010 und 2012 ging man beim Hubertus-Schießen als Sieger her-

-

2000 ausgeschossen wurde, holte man sich am Jahr 2007. Als historisch wird sicher-

den besten Schützen des Regimentes durch Manfred Nitsch zu bezeichnen sein, den 
er 1997, 1999, 2010, 2011 und 2012 wiederholte.

von Verantwortung wahrgenommen. Herbert Schlösser, Wilhelm Brosen und Bene-
dikt Lichtenberg gehörten über viele Jahre dem Vorstand der Bürger-Schützen-Ge-

Nitsch als einer der beiden Schießmeister (seit 1998) setzten diese Tradition fort und 
mit Benedikt Lichtenberg stellte die Kompanie von 1998 bis 2014 den 1. Vorsitzen-
den der Bürger-Schützen-Gesellschaft.

In den mehr als 75 Jahre ihres Bestehens verstand es die Kompanie immer wieder, 
personelle Lücken zu schließen und ist zu Recht stolz darauf, heute eine gesunde 
Mischung aus jugendlichem Schwung und großer Erfahrung zu besitzen. Geselligkeit 
und Kameradschaft, aber auch Freundschaft, haben in der 12. Kompanie ebenso 
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50 Jahre 15. Kompanie

von links nach rechts: 
Heinz Schiffer, Rolf Kempen, Stefan Hambloch, Lutz Boymanns, Uli Furth, Heinz Osterath, 
Josef Kreiterling, Alexander Schiffer, Michael Siemes, Karl-Wilhelm Kremer, Edmund Horten

Im Jahr 2016 feierte die 15. Kompanie ihr 50-jähriges Bestehen 

Blicken wir fünfzig Jahre zurück: Ein Freundeskreis von sechs jungen Männern 
gründete im Jahr 1966 unter der Federführung des damaligen Schützenmajors und 
Geschäftsführers der Bürgerschützengesellschaft (BSG) Willi Schlösser eine neue 
Kompanie. Alten Schriften ist zu entnehmen, dass folgende Gründungsmitglieder 
anwesend waren: Lutz Boymanns, Edmund Horten, Peter Jansen, Karl-Wilhelm Kre-
mer, Hans Peters und Heinz Osterath. Die Jungschützen erwartete unter Anleitung 
des Vorsitzenden Willi Schlösser ein hartes Training im Marschieren und Exerzieren 

Die junge Kompanie nahm nicht nur im Heimatort sondern auch bei befreundeten 
Schützengesellschaften an Umzügen gerne teil. Bis zu seiner Beförderung zum Ma-
jor des Regiments 1973, übernahm Edmund Horten als erster das Amt des Haupt-
manns. Rolf Kempen, wurde 1989 zunächst zum Spieß, später zum Stabsarzt des 
Schützenregiments ernannt. 

dem derzeitigen Kompanievorsitzenden Heinz Osterath der Königsschuss gelang, 
war die Freude bei allen sehr groß. Das Königspaar Heinz und Annelene Osterath 
hat nicht nur ein prächtiges Schützenfest ausgerichtet sondern während ihrer zwei-
jährigen Amtszeit die Bürgerschützengesellschaft mit viel Freude würdig vertreten.
  
In fünf Jahrzehnten blieb die 15. Kompanie von Schicksalsschlägen nicht verschont. 
An die inzwischen verstorbenen Kompaniemitglieder Lothar Haefs, Rainer Müller 
und Theo Bützer denken wir gerne zurück. 
Nichts ist so beständig wie der Wandel: Heute zählt die Kompanie 11 Mitglieder – und 
genau diese elf haben am 22. Mai 2016 mit vielen Freunden das 50-jährige Jubiläum 
gefeiert.
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Anprobe Jugend

Im Mai trafen sich die angehenden Jungschützen anlässlich unseres Schüt-
zen- und Heimatfestes 2017 zu einer Uniformanprobe. Die Aufregung war 

gefunden hatte. Danach durften die Rekruten Ihre neue Uniform aber stolz 
präsentieren. Man darf auf den Auftritt während unserer Schützenumzüge ge-
spannt sein. Ob nach der Anprobe auch noch Krawatte binden und der Gleich-
schritt geübt wurde, ist nicht bekannt. Auf jeden Fall konnte man den Jungs die 
Vorfreude auf das kommende Schützenfest anmerken und die Bürger Schütz-
engesellschaft darf auf diese neue, junge Truppe stolz sein.

 BSG Jugend

von links nach reachts: Anton Krings, Henning Buchholz, Maximilian Knauf, Marius Simon, 
Felix Zwiekouski, Hugo Krings, Justus Bauer
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Hans-Jürgen Aengenvoort, 
Mehmet Ak, 
Frank Albers, 
Ulrike Albrecht, 
Dirk Altenrath, 
Giulia Anbergen, 
Manfred Anstots, 
Ulrike Anstots, 
Verena Anstots, 
Dieter Arenz, 
Ingrid Arenz, 
Patrick Bahnen, 
Hans Baldeau, 
Gisela Ball, 
Harald Ball, 
Jörg Balthasar, 
Karin Balthasar, 
Günter Bannier, 
Annemarie Becker, 
Heinz Becker, 
Jörg Becker, 
Prof. Dr. Klaus  Becker, 
Stephan Beier, 
Dietmar Beil, 
Anita Bellen, 
Erich Bellen, 
Antje Berger, 
Isabell Berger, 
Dr. Hans-Jürgen Bergmann, 
Maria Bergmann, 
Susanne Bergmann, 
Wolfgang Bergmann, 
Birgit Berrisch, 
Björn Beudgen, 
Klaus Beyer, 
Hildegard Bigalke, 
Wiebke Billecke, 
Carina Blaschzyk, 
Tatjana Blaschzyk, 
Vanessa Blaschzyk, 
Bastian Blaß, 
Hans-Jürgen Blaß, 
Maria Blaß, 
Frank Bliem, 
Johannes Block, 
Heike Blondin, 
Marc Blondin, 
Edeltraud Blum, 
Susanne Blum, 

Ute Blum, 
Bettina Boersma, 
Heinz-Peter Boersma, 
Arnold Boesader, 
Saskia Boesader, 
Simone Boesader, 
Silvia Böhm, 
Walter Böhm, 
Hans Böhmer, 
Wolfgang Bönn, 

Angelika Borchardt, 
Peter-Frank Borchardt, 
Torsten Borchardt, 
Norbert Borrenkott, 
Hans-Dieter Bratschke, 
Christina Brauckmann, 

Simone Brehm, 
Jens Brettschneider, 
Silvia Brettschneider, 
Karl-Josef Breuer, 
Franziska Brockers, 
Karin Brockers, 
Conny Brockob, 
Jennifer Brockob, 
Steve Brockob, 
Patrick Brocks, 
Rainer Brosen, 
Marvin Bruns, 
Martina Bruysten, 
Alfons Bub, 
Monika Bub, 
Hilmar Buchta, 
Josefa Buchta, 
Claudia Bückmann, 
Hermann Bückmann, 
Christoph Büker, 
Stefan Bullerschen, 
Iris Bullerschen-Dömges, 
Klaus-Peter Bünte, 
Heinz Busch, 
Michael Busch, 
Wilfried Buttermann, 
Daniela Canatan, 
Vedat Canatan, 
Matthias Cantow, 
Günther Chlibec, 
Günter Ciahotny, 

Klaus Cibis, 
Peter Claes, 
Anneliese Claesgens, 
Liselotte Conrads, 
Walter Conrads, 
Ralf Daubenspeck, 
Marianne De Liello, 
Norbert De Liello, 
Werner Demandt, 
Heribert Demmer, 
Helmut W. Demond, 
Ingrid Demond, 
Horst Dennisen, 
Korina Dennisen, 
Martina Dennisen, 
Martina Dennisen, 
Matthias Dennisen, 
Nena Dennisen, 
Eberhard Dessau, 
Tim Dessau, 
Ursula Dettmann, 
Daniela Deuss, 
Daniela Deuß, 
Hans-Willi Deuss, 
Margret Deuss, 
Diana Didschus, 
Katrin Dierkhüse, 
Heribert Dohm, 
Andrea Dömges, 
Frank Dömges, 
Tim Dömges, 
Tanja Dörnen, 
Monika Dostert, 
Hannelore Dresen, 
Wilhelm Dresen, 
Alexander Droste, 
Susanne Droste, 
Angelika Ducho, 
Ralf Ducho, 
Dieter Dückers, 
Marcel Duve, 
Elli Eggert, 
Elfriede Eicker-Evers, 
Christian Eix, 
Petra Eix, 
Walter Eix, 
Barbara Engel, 
Heinz-Otto Engel, 
Barbara Engling, 

Fördernde Mitglieder
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TIPP:
Werden Sie

förderndes Mitglied!

Ab 12,50 € pro Jahr
 

Sie erhalten freien Eintritt zu 
allen Veranstaltungen
der Bürger-Schützen-

Gesellschaft 1451 Fischeln e.V.

Weiter Informationen unter:
www.fischelner-schuetzen.de
oder an der Festzelt-Kasse
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Erika Erbers, 
Ingrid Falkenstein, 
Erika Fechler, 
Michael Fechler, 
Kerstin Fechtner, 
Pauline Fehling, 
Ralf Feldt, 
Christiane Feyen, 
Ingrid Fiethen, 
Klaus Fiethen, 
Dirk Flecken, 

Klaus Förster, 
Monika Frank, 
Uwe Frank, 
Andrea Franzes, 
Julia Frenken, 
Kirsten Frenken, 
Sonja Frenkler, 
Achim Frenzen, 
Hans-Erhard Friedrich, 
Gabriele Frieske, 
Ingo Fücker, 
Dominik Funk, 
Ingeborg Fütings, 
Friedrich Karl Gawenda, 
Jürgen Gehring, 
Armin Gemein, 
Guido Gemein, 
Julian Gemein, 
Edmund Gesthuysen, 
Uwe Geuer, 
Manfred Gietz, 
Bianca Gilsing, 
Erich Gilsing, 
Martha Gilsing, 
Sophie-Marie Glöckner, 
Wolfgang Gödeke, 
Nora Gorgs, 
Dirk Gossen, 
Dragan Gracin, 
Ulrike Gracin, 
Josef Graf, 

Renate Graf-Hubrach, 
Reiner Gratzfeld, 
Norbert Grauten, 
Wolfgang Greifzu, 
Lena Grein, 

Heinrich Grieving, 
Joshua Großmann, 
Michelle Großmann, 
Dorothea Grunow, 
Hubertus Grunow, 
Ulrich Grüttner, 
Patrick Gunkel, 
Marianne Gutrath, 
Elsbeth Haas, 
Michael Haas, 
Fabian Hackler, 
Katharina Hackler, 
Heinz Haefs, 
Agnes Hafels, 
Karl-Heinz Hafels, 
Sylvia Hafels, 
Stefanie Hallmann-Bauer, 
Doris Hambloch, 
Heinz Hambloch, 
Miriam Hannappel, 
Herbert Hannen, 
Isabell Hannen, 
Luisa Hannen, 
Fabienne Haslach, 
Manfred Haslach, 
Ute Haslach, 
Karl Heinz Hauptmann, 
Alina Heckenbach, 
Heike Heckenbach, 
Anke Hecker, 
Anneliese Heckmanns, 
Andrea Heckschen, 

Klaus Heidan, 
Christel Heidenreich, 
Heinz Heidenreich, 
Manfred Heinen, 
Peter Heines, 
Hans Hellings, 
Heide Hennes, 
Stefan Herde, 
Johannes Hermanns, 
Anke Herrmann, 
Michael Herrmann, 
Heinz Heß, 
Katharina Heß, 
Viktoria Heß, 
Artur Heyckens, 

Barbara Hilgers, 
Manfred Hilgers, 
Silvia Hilgers, 
Birgit Himmel, 
Erich Himmelein, 
Hermine Himmelein, 
Dieter Hirzmann, 

Christa Hohensee, 
Ralf Hohensee, 
Helga Höhle, 
Albert Höntges, 
Heinz Hops, 
Werner Horlemann, 
Udo Hornscheidt, 
Bianca Horten, 
Isabel Höttges, 
Christian Houben, 
Ute Houbertz, 
Jürgen Hoven, 
Margret Hoven, 
Melanie Hoven, 
Dominik Hsu, 
Karl-Heinz Hubrach, 
Martin  Hüncke, 
Max Hüskes, 
Claudia Hüttges, 
Walter Hyna, 
Alexandra Imdahl, 
Margarete Ingenlath, 
Sonja Ingenlath, 
Stefan Ingenlath, 
Ursula Ingenlath, 
Michaela Ixkes, 
Stefan Ixkes, 
Franz-Josef Jaeger, 
Wolfgang Jaegers, 

Olaf Janssen, 
Tim Janßen, 
Walter Janssen, 
Mara Jaworsky, 
Anneliese Jejkal, 
Gerd Jejkal, 

Fördernde Mitglieder
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Maysweg 15 • 47918 Tönisvorst • Telefon 0 21 51 / 79 17 04
Montag – Freitag von 10.00 bis 18.30 Uhr • Samstag von 10.00 bis  16.00 Uhr

www.moebel-klauth.de

GmbH
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Günter Joeris, 
Horst Joeris, 
Josi Joeris, 
Sonja Joeris, 
Hannelore Johnen, 
Karl-Heinz Johnen, 
Barbara Junge, 
Jessica Jurkiewicz, 
Ursula Jurkschat, 
Elisabeth Kaeten, 
Maria Kahle, 
Franz-Josef Kahles, 
Kai Kahles, 
Michaela Kasdorf, 
Helga Kasten, 
Hans-Gerd Kaulen, 
Heidelind Kaulen, 
Josef Keesmakers, 
Anette Kellner, 
Friedel Kempen, 
Heinz Kempen, 
Margret Kempen, 
Rosel Keppler, 
Heinz-Josef Kerssen, 
Timo Kessel, 
Pia Keutmann, 
Andrea Kirch, 
Klaus Kirch, 
Matthias Klaßes, 
Ulrich Klauth, 
Aggi Kleuters, 
Heinz Klietzing, 
Annalena-Tatjana Klimek, 
Georg Klink, 
Hannelore Klink, 
Rene Klömpkes, 
Roswitha Klömpkes, 
Horst Klose, 
Johann Klüners, 
Josef jun. Klüners, 
Annemarie Knapp, 
Johann Knapp, 
Eva Knetsch, 
Florian Knetsch, 
Hans-Günter Koch, 
Ursula Koch, 
Johannes Kölder, 
Dieter Königs, 
Elvira Königs, 

Margret Königs, 
Rudolf Königs, 
Doris Kontny, 
Helmut Kontny, 
Nicole Kopietz, 
Hans Korfmacher, 
Sascha Kossian, 
Barbara Kox, 
Elisabeth Kox, 
Günther Kox, 
Rolf Kox, 

Frank Kranen, 
Franz-Josef Kraues, 
Richard Krause, 
Verena Krause, 

Volkmar Kretkowski, 
Andrea Kricke, 
Pascal Kricke, 
Claudia Krings, 
Helga Krischer, 
Olivera Krischer, 
Georgios Kritikos, 
Hermann Krüll, 
Hans Krüppel, 

Marcel Kühlinger, 
Dirk Küppers, 
Paul Küppers, 
Felix Labitzke, 
Renate Lange, 
Udo Lange, 
Edda Langhorst, 
Siegfried Langkau, 
Konrad Larbalette, 
Margret Laumann, 
Michaela Lebner, 
Jürgen Legien, 
Marianne Legien, 
Marc Leiditz, 
Rainer Leiditz, 
Waltraud Leiditz, 
Tim Leigraf, 
Angelika Leng, 
Manfred Leng, 
Hans-Jürgen Lentzen, 
Margret Lentzen, 

Ulrich Letschert, 
Hubert Leuchten, 
Jens Leuchten, 
Ursula Leuchten, 
Florence Leverd, 

Jörg Lindackers, 
Dagmar Lingel, 
Karl-Heinz Litgen, 
Christof Loch, 
Doris Loch, 
Monika Loch, 
Daniel Lohmann, 

Marianne Losereit, 
Edith Ludwig, 
Gerald Ludwig, 
Anita Lüsse, 
Horst Lüsse, 
Irene Mangen, 
Annemarie Margotte, 
Dr. Dieter Margotte, 
Rick Marleaux, 
Erich Marquis, 
Birgit Martin, 
Klaus Martin, 
Ralf Massorz, 
Christa Matter, 
Herbert Matter, 
Günther May, 
Annelie Mayer, 
Josef Mayer, 
Peter Mertens, 
Ursula Mertens, 
Tim Mett, 
Christel Meuser, 
Gabriele Meuser, 
Friedhelm Meyer, 
Johannes Meyer, 
Rosemarie Meyer, 
Ursula Meyer, 
Gudrun Mickerts-Heß, 
Stefan Miodek, 
Andreas Mock, 
Karin Möllmann, 
Rotraut Moog, 
Jochen Moors, 
Birgit Mueller, 
Michael Müllender, 

Fördernde Mitglieder
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Uwe
Thome

Bedachungen aller Art

Fassadenverkleidung

Wohnraumfenster

Balkonisolierung

Schieferarbeiten

Bauklempnerei

Dachdeckermeister

Uwe Thome

Alte Landstr. 20

47839 Krefeld

Tel.: 0 21 51 / 73 26 81

Fax: 0 21 51 / 73 67 46

Kimplerstraße 316
47807 Krefeld
Telefon 0 21 51 / 30 83 40
E-mail info@kaeten-haustechnik.de
www.kaeten-haustechnik.de

MODERNE HAUSTECHNIK 
ANDRE KAETEN

BADMODERNISIERUNG
BARRIEREFREIE BÄDER 

REGENERATIVE ENERGIE
BRENNWERTTECHNIK

Wohnen ohne Barrieren
Wir schaffen Lebensräume für Ihr Wohlbefinden
Exklusiv-Kompetent-Kreativ
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Ann Christine Müller, 
Gary Müller, 
Paul Müller, 
Ursula Müller, 
Wolfgang Müller, 
Angelika Münch, 
Frank Münch, 
Moritz Münch, 
Ruth Münch, 
Gerry Münks, 
Karin Münks, 
Norbert Münks, 
Doris Münks-Massorz, 
Rafael Muraro, 
Lothar Neubauer, 
Peter Nickesen, 
Sascha Nicolai, 
Hans-Günther Niehues, 
Heiderose Niehues, 
Andreas Nilges, 
Josef Nilges, 

Mirka Katharina Nilkens, 
Reiner Nilkens, 
Bettina Nissing, 
Volker Nissing, 
Verena Marie Nitsch, 
Dietmar Nottebohm, 
Doris Nottebohm, 
Erika Nowotka, 
Britta Oellers, 
Wilfried Oelschlägel, 

Jessica Opkamp, 
Jürgen Oppers, 
Melanie Oppor, 
Oliver Oppor, 
Annelene Osterath, 
Britta Osterath, 
Heiner Osterath, 
Johanna Osterath, 
Mona Osterath, 

Angelika Paas, 
Herbert Paas, 
Ursula Paas, 
Stefanie Panhey, 
Klaus Pascher, 
Ute Pascher, 

Hans-Jürgen Pauwelen, 
Helga Pauwelen-Kreutler, 
Stefan Peeters, 
Helena Pesch, 
Verena Pesch, 
Hans Dieter Peters, 

Jacqueline Philipps, 
Daniela Pickartz, 
Andreas Piegza, 
Karl-Josef Planker, 
Claudia Platten, 
Jennefer Platten, 
Norbert Pohl, 
Ilse Ponitka, 
Olaf Porten, 
Bernd Poscher, 
Marita Poscher, 
Anita Possemeyer, 
Norbert Possemeyer, 
Elisabeth Preuss, 
Gerd Preuss, 
Julia Prkacin, 
Sandra Prkacin, 
Viktoria Prkacin, 
Kurt-Peter Püllen, 
Stephanie Pulwer, 
Antonia Pupke, 
Franz Pütz, 
Tobias Pütz, 
Sascha Rath, 
Ariane Rausch, 
Ralf Rausch, 
Silke Rausch, 
Mona Recavarren, 
Oscar Recavarren, 
Brigitte Reckin, 
Klaus Reckin, 
Günter Reimann, 
Debby Reiners, 
Eva Reiners, 
Karl-Wilhelm Reiners, 
Klaus Reiners, 
Petra Reiners, 
Jürgen Reinhold, 
Heinz Rettich, 
Melanie Reuters, 
Britta Richter, 
Heinrich Rieck, 

Marga Riedel, 
Dr. Eva Rieth, 
Barbara Robertz, 
Martin Roeren, 
Michaela Roeren, 
Anne Rohrbach, 
Karin Römann, 
Klaus Römer, 
Ute Römgens, 
Kathrin Rose, 
Stephan Rose, 
Susanne Rose, 
Günther Rother, 
Martina Rother, 
Andrea Rubin, 
Mona Rückert, 
Brunhilde Ruhland, 
Klaus Ruhland, 
Kurt Rühling, 
Renate Rühling, 
Elke Ruland, 
Katharina Ruland, 
Luise Ruland, 
Rolf Ruland, 
Sonja Ruland, 
Herbert Rust, 
Elisabeth Sachse, 
Markus Sachse, 
Renate Sauveur, 
Klaus Schaar, 
Maria Schaar, 
Albert Schäfer, 
Simone Schäfer, 
Hans Schäufele, 

Bernd Scheelen, 
Simone Scheibe, 
Hans H. Scheuvens, 
Klaus Schiemenz, 

Jürgen Schindler, 
Anita Schledorn, 
Petra Schleeberger, 
Andrea Schleier, 
Belinda Schleier, 
Michael Schleier, 

Andreas Schleiken, 

Fördernde Mitglieder
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Wärmepumpen
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Franz Schleiken, 
Gaby Schleiken, 
Katrin Schleiken, 
Magdalene Schleiken, 
Gertrud Schlömer, 
Leonie Schlösser, 
Julia Schlünkes-Kock, 
Marco Schmedders, 
Aleks Schmidt, 
Gabriele Schmidt, 
Monika Schmidt, 
Hans Schmithausen, 
Anja Schmitz, 
Marcel Schmitz, 
Uwe Schmitz , 
Raimund Schneble, 
Yvonne Schneider, 
Marianne Schneiders, 
Benedikt Schnitzler, 
Sandra Schnura, 
Jürgen Schober, 
Andreas Schoonhoven, 
Robin Schöps, 
Rosemarie Schornsheim, 
Birgit Schröder, 
Julia Schröder, 
Wolfgang Schröder, 
Manfred Schroers, 
Alexandra Schulz, 
Christina Schulz, 
Karl Heinz Schulz, 
Markus Schulz, 
Ursula Schürkötter, 
Reiner Schütt, 
Wolfgang Schwarz, 
Helmut Schymura, 
Mechthilde Schymura, 
Günther Seidel, 
Rita Semmler, 
Gabriele Senn, 
Angelika Seyfert, 
Adolf Sidders, 
Frank Sieger, 
Dr. Christian Siemes, 
Cornelia Siemes, 
Michael Siemes, 
Sabine Siemes, 
Miriam Simon, 
Tamara Simon, 

Eva Simons, 
Renate Smeets, 
Walter Smeets, 
Markus Söhnchen, 
Manfred Sonnen, 
Marion Sonnen, 
Tamara Sotiriou, 
Brigitte Speemann, 
Werner Speemann, 
Irmgard Stattrop, 

Sven Steiner, 
Bettina Steinweh, 
Uwe Steinweh, 
Gerda Stevens, 
Rolf Stevens, 
Daniela Stieger, 

Inge Stratmann, 
Dirk Streich, 
Denise Strohscheidt, 
Hermann-Josef Strucks, 
Helga Stumpen, 
Manfred Szittnick, 
Frank Tallaros, 
Hüsseyin Tasci, 
Martina Tenten, 
Vanessa Termast, 
Volker Termast, 
Klaus-Peter Termehr, 
Hans-Werner Teschner, 
Marion Teschner, 

Ines Tilmes, 
Tomic Tomislav, 
Hans-Jürgen Trimpop, 
Sylvia Trimpop, 
Klaus Troost, 
Marion Troost, 
Oliver Troost, 
Jil van den Hövel, 
Marcel van der Hurk, 
Anita van Koll, 

Gina Margret van Rüth, 
Doris van Well, 
Karl-Heinz van Well, 
Heike Vandrey, 
Peter Velmans, 
Konrad Velroyen, 
Kirsten Vennedey, 
Heinz-Dieter Verleger, 
Markus Vieten, 
Beate Vogel, 
Hermann Vogel, 
Katharina Vogel, 
Michael Vogel, 
Udo Vogel, 
Egon Volkland, 
Hans-Jochen von der Hocht, 
Heinz-Willi Wallrafen, 
Franz Wanders, 
Erika Wans, 
Hans-Erich Wans, 
Anna Weber, 
Bernd Weber, 
Birgit Weber, 
Ilona Weber, 
Michael Weber, 
Holger Wegner, 
Annalena Weichert, 
Ellen Weichert, 
Dirk Weidenbusch, 
Jürgen Weiland, 
Edith Wellmann, 
Elsbeth Welters, 
Hans-Peter Welters, 
Bernd Werres, 
Martin Werthmann, 
Jürgen Wiefels, 
Sabine Wiefels, 
Margot Wienges, 
Armin Wingmann, 
Gudrun Wingmann, 
Maren Wingmann, 
Anne-Katrin Winkels, 
Marianne Winkmann, 
Georg Winter, 
Gabriele Wirtz, 
Hans Wirtz, 
Heinz Wirtz, 
Susanne Wirtz, 

Fördernde Mitglieder
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Hafelsstraße 13
47807 Krefeld
Tel. 0163/23 910 66

Montag Ruhetag
Di. - Fr. 10:00 - 18:30 Uhr
Samstag 10:00 - 14:00 Uhr
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Renate Wissing, 
Burkhard Wißmanns, 
Ingo Wittenberg, 
Susanne Wittenberg, 
Jakob Wojtulski, 

Lisa Wollgarten, 
Nadine Wollgarten, 
Raphaela Wollgarten, 
Christel Wolters, 
Petra Wunden, 
Isabell Wüsten, 
Hans-Peter Wylegala, 
Monika Wylegala, 
Jürgen Zagolla, 
Herbert Zander, 
Hans-Peter Zeitzen, 
Inge Zell, 
Walter Zell, 
Marianne Zimmermann, 
Ulrich Zimmermann, 
Henni Zink, 
Goran Zlatanovski, 
Ann Christine Müller, 
Gary Müller, 
Paul Müller, 
Ursula Müller, 
Wolfgang Müller, 
Angelika Münch, 
Frank Münch, 
Moritz Münch, 
Ruth Münch, 
Gerry Münks, 
Karin Münks, 
Norbert Münks, 
Doris Münks-Massorz, 
Rafael Muraro, 
Lothar Neubauer, 
Peter Nickesen, 
Sascha Nicolai, 
Hans-Günther Niehues, 
Heiderose Niehues, 
Andreas Nilges, 
Josef Nilges, 

Mirka Katharina Nilkens, 
Reiner Nilkens, 
Bettina Nissing, 
Volker Nissing, 

Verena Marie Nitsch, 
Dietmar Nottebohm, 
Doris Nottebohm, 
Erika Nowotka, 
Britta Oellers, 
Wilfried Oelschlägel, 

Jessica Opkamp, 
Jürgen Oppers, 
Melanie Oppor, 
Oliver Oppor, 
Annelene Osterath, 
Britta Osterath, 
Heiner Osterath, 
Johanna Osterath, 
Mona Osterath, 

Angelika Paas, 
Herbert Paas, 
Ursula Paas, 
Stefanie Panhey, 
Klaus Pascher, 
Ute Pascher, 
Hans-Jürgen Pauwelen, 
Helga Pauwelen-Kreutler, 
Stefan Peeters, 
Helena Pesch, 
Verena Pesch, 
Hans Dieter Peters, 

Jacqueline Philipps, 
Daniela Pickartz, 
Andreas Piegza, 
Karl-Josef Planker, 
Claudia Platten, 
Jennefer Platten, 
Norbert Pohl, 
Ilse Ponitka, 
Olaf Porten, 
Bernd Poscher, 
Marita Poscher, 
Anita Possemeyer, 
Norbert Possemeyer, 
Elisabeth Preuss, 
Gerd Preuss, 
Julia Prkacin, 
Sandra Prkacin, 
Viktoria Prkacin, 
Kurt-Peter Püllen, 

Stephanie Pulwer, 
Antonia Pupke, 
Franz Pütz, 
Tobias Pütz, 
Sascha Rath, 
Ariane Rausch, 
Ralf Rausch, 
Silke Rausch, 
Mona Recavarren, 
Oscar Recavarren, 
Brigitte Reckin, 
Klaus Reckin, 
Günter Reimann, 
Debby Reiners, 
Eva Reiners, 
Karl-Wilhelm Reiners, 
Klaus Reiners, 
Petra Reiners, 
Jürgen Reinhold, 
Heinz Rettich, 
Melanie Reuters, 
Britta Richter, 
Heinrich Rieck, 
Marga Riedel, 
Dr. Eva Rieth, 
Barbara Robertz, 
Martin Roeren, 
Michaela Roeren, 
Anne Rohrbach, 
Karin Römann, 
Klaus Römer, 
Ute Römgens, 
Kathrin Rose, 
Stephan Rose, 
Susanne Rose, 
Günther Rother, 
Martina Rother, 
Andrea Rubin, 
Mona Rückert, 
Brunhilde Ruhland, 
Klaus Ruhland, 
Kurt Rühling, 
Renate Rühling, 
Elke Ruland, 
Katharina Ruland, 
Luise Ruland, 
Rolf Ruland, 
Sonja Ruland, 
Herbert Rust, 

Fördernde Mitglieder
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Sie können einiges für sich tun !

Unser Sportangebot für Sie:

Pilates · BOP · Body & Mind 
Turnen für Minis · Eltern- und Kindturnen

Bambiniturnen · Babies in Bewegung
Ballett · Nordic Walking

Gerätturnen · Kunstturnen
HaBe - Haltung und Bewegung · Aktiv bis 100

Leichtathletik · Trampolinturnen
Rope Skipping · Zumba

u.v.A.m.

Der Fischelner Sportverein
wünscht den Fischelner Schützen

und dem Königshaus
ein tolles Schützen- und Heimatfest 2017

Fischelner Sportverein 1998 e.V.
Wilhelm-Stefen-Straße 44
47807 Krefeld
www.fischelner-sportverein.de
sport-in-fischeln@gmx.de
Telefon 0 21 51- 30 34 49

STEINBILDHAUERWERKSTATT
· Individuell gestaltete Grabmale

· Nachbeschriftungen auf
vorhandenen Steinen

· Einfassungen für Erd- und Urnengräber

· Reparaturen bei fehlender
Standsicherheit der Denkmäler

· Erledigung aller amtlichen
Formalitäten

· Umarbeitungen vorhandener
Grabmäler

KARL MOTES & Co. KG
Gf. Gernot Heinrichs

Kölner Straße 750 · 47807 Krefeld

Telefon: 0 2151/ 30 20 57

GERNOT HEINRICHS

Heideckstraße 124 · 47805 Krefeld

Telefon: 0 2151/ 3169 43
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Elisabeth Sachse, 
Markus Sachse, 
Renate Sauveur, 
Klaus Schaar, 
Maria Schaar, 
Albert Schäfer, 
Simone Schäfer, 
Hans Schäufele, 

Bernd Scheelen, 
Simone Scheibe, 
Hans H. Scheuvens, 
Klaus Schiemenz, 

Jürgen Schindler, 
Anita Schledorn, 
Petra Schleeberger, 
Andrea Schleier, 
Belinda Schleier, 
Michael Schleier, 

Andreas Schleiken, 
Franz Schleiken, 
Gaby Schleiken, 
Katrin Schleiken, 
Magdalene Schleiken, 
Gertrud Schlömer, 
Leonie Schlösser, 
Julia Schlünkes-Kock, 
Marco Schmedders, 
Aleks Schmidt, 
Gabriele Schmidt, 
Monika Schmidt, 
Hans Schmithausen, 
Anja Schmitz, 
Marcel Schmitz, 
Uwe Schmitz , 
Raimund Schneble, 
Yvonne Schneider, 
Marianne Schneiders, 
Benedikt Schnitzler, 
Sandra Schnura, 
Jürgen Schober, 
Andreas Schoonhoven, 
Robin Schöps, 
Rosemarie Schornsheim, 
Birgit Schröder, 
Julia Schröder, 

Wolfgang Schröder, 
Manfred Schroers, 
Alexandra Schulz, 
Christina Schulz, 
Karl Heinz Schulz, 
Markus Schulz, 
Ursula Schürkötter, 
Reiner Schütt, 
Wolfgang Schwarz, 
Helmut Schymura, 
Mechthilde Schymura, 
Günther Seidel, 
Rita Semmler, 
Gabriele Senn, 
Angelika Seyfert, 
Adolf Sidders, 
Frank Sieger, 
Dr. Christian Siemes, 
Cornelia Siemes, 
Michael Siemes, 
Sabine Siemes, 
Miriam Simon, 
Tamara Simon, 

Eva Simons, 
Renate Smeets, 
Walter Smeets, 
Markus Söhnchen, 
Manfred Sonnen, 
Marion Sonnen, 
Tamara Sotiriou, 
Brigitte Speemann, 
Werner Speemann, 
Irmgard Stattrop, 

Sven Steiner, 
Bettina Steinweh, 
Uwe Steinweh, 
Gerda Stevens, 
Rolf Stevens, 
Daniela Stieger, 

Inge Stratmann, 
Dirk Streich, 
Denise Strohscheidt, 
Hermann-Josef Strucks, 
Helga Stumpen, 

Manfred Szittnick, 
Frank Tallaros, 
Hüsseyin Tasci, 
Martina Tenten, 
Vanessa Termast, 
Volker Termast, 
Klaus-Peter Termehr, 
Hans-Werner Teschner, 
Marion Teschner, 

Ines Tilmes, 
Tomic Tomislav, 
Hans-Jürgen Trimpop, 
Sylvia Trimpop, 
Klaus Troost, 
Marion Troost, 
Oliver Troost, 
Jil van den Hövel, 
Marcel van der Hurk, 
Anita van Koll, 
Gina Margret van Rüth, 
Doris van Well, 
Karl-Heinz van Well, 
Heike Vandrey, 
Peter Velmans, 
Konrad Velroyen, 
Kirsten Vennedey, 
Heinz-Dieter Verleger, 
Markus Vieten, 
Beate Vogel, 
Hermann Vogel, 
Katharina Vogel, 
Michael Vogel, 
Udo Vogel, 
Egon Volkland, 
Hans-Jochen von der Hocht, 
Heinz-Willi Wallrafen, 
Franz Wanders, 
Erika Wans, 
Hans-Erich Wans, 
Anna Weber, 
Bernd Weber, 
Birgit Weber, 
Ilona Weber, 
Michael Weber, 
Holger Wegner, 

Fördernde Mitglieder



186

IHRE VERANSTALTUNG.
UNSER JOB.

Ilbertz 

Veranstaltungstechnik

Nauenweg 38 

47805 Krefeld

Tel: 02151 93 30 14

Fax: 02151 93 30 16

www.ilbertz-vt.de

info@ilbertz-vt.de

TON

LICHT
MULTIMEDIA

BÜHNE
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Annalena Weichert, 
Ellen Weichert, 
Dirk Weidenbusch, 
Jürgen Weiland, 
Edith Wellmann, 
Elsbeth Welters, 
Hans-Peter Welters, 
Bernd Werres, 
Martin Werthmann, 
Jürgen Wiefels, 
Sabine Wiefels, 
Margot Wienges, 
Armin Wingmann, 
Gudrun Wingmann, 
Maren Wingmann, 
Anne-Katrin Winkels, 

Marianne Winkmann, 
Georg Winter, 
Gabriele Wirtz, 
Hans Wirtz, 
Heinz Wirtz, 
Susanne Wirtz, 

Renate Wissing, 
Burkhard Wißmanns, 
Ingo Wittenberg, 
Susanne Wittenberg, 
Jakob Wojtulski, 

Lisa Wollgarten, 
Nadine Wollgarten, 
Raphaela Wollgarten, 

Christel Wolters, 
Petra Wunden, 
Isabell Wüsten, 
Hans-Peter Wylegala, 
Monika Wylegala, 
Jürgen Zagolla, 
Herbert Zander, 
Hans-Peter Zeitzen, 
Inge Zell, 
Walter Zell, 
Marianne Zimmermann, 
Ulrich Zimmermann, 
Henni Zink, 
Goran Zlatanovski, 

Fördernde Mitglieder



188

Foto: Stadtarchiv

Fischelner Burghof
Marienstr. 108 · 47807 Krefeld · Tel. 0 21 51 / 30 12 68

zum-fischelner-burghof.de

Damals 

wie 

heute!

Damals 

wie 

heute!
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Hissfahne im Hochformat
120 x 300 cm

mit Besatzband und
3 Karabinerhaken

Hissfahne 200 x 120 cm mit Besatzband und 
Karabinerhaken / Hohlsaum

Hausfahne
100 x 150 cm
mit Hohlsaum

Fahnenstock mit
gedrechselter Spitze aus Esche

Fischelner Fahnen

60 €
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Aalsmeer Blumen Münks
Aluminco GmbH
Ante Teppichbodenfachhandel
Arbeiter-Samariter-Bund 
ASW GmbH
Auto Gemein GmbH
Autohaus Essers GmbH
Baggen oHG, Autohaus
Bäkerhof, Jürgen Zagolla
Baumgart, Rudi - Steuerberater
Bäumges, Aral-Autocenter
Beckers, Frank - Malermeister
Blitz Container
Blumen Dennisen - Peeters
Blumen Schleeberger
Brauerei Königshof
Burgschänke Hotel, Alpen
Caritasverband Krefeld e.V.
CDU Kreisverband Krefeld
Dahmen, Dr. med. dent Dahmen
Dennisen, Gartenbau
Deutsche Bank
DEVK, Thomas Bölter
Diederich & Schmitz, KFZ-Werkstatt
DJK SV Adler Königshof 1919
Elektro Richter e.K.
Elektroservice Rath GmbH
Elektro Stahlberg GbR
Elektrotechnik Knodt GmbH
Emerson, Germany
Engel & Völkers
Enseidon GmbH
Fahrschule Embers
Fairwork Bauelemente GmbH
Fischelner Gesundheitshaus
Fischelner Immobilien GmbH

Inserenten A-Z

Seite 160
Seite 112
Seite 142
Seite 065
Seite 106
Seite 098
Seite 090
Seite 108
Seite 109
Seite 071
Seite 094
Seite 148
Seite 162
Seite 112
Seite 058
Seite 194
Seite 062
Seite 070
Seite 074
Seite 116
Seite 145
Seite 008
Seite 060
Seite 172
Seite 042
Seite 060
Seite 168
Seite 042
Seite 056
Seite 152
Seite 094
Seite 032
Seite 082
Seite 116
Seite 139
Seite 094

Fischelner Sport Verein 1998 e.V.
Freitag, Heinrich Nachf.
Fuchs, Foto - Schreibwaren
G & K Meisterservice
Gasthof Korff - Zum Königshof

Gaststätte Marieneck

Getränke Oase
Gietz - Fischelner Burghof 
Glas Dostert GmbH
Glas Schönemann GmbH
Hafels, Raum und Ausstattung

Hannappel & Sohn Bestattungen
HESS Etiketten
Hintzen KG, Uniformen und Kostüme

HUKO Foto
Ilbertz, Veranstaltungstechnik
Imdahl, Sanitär- Heizung- Lüftung
Jatzkowski, Steuerberatung
Junited Autoglas
Kaeten, Sanitär- Heizung- Lüftung
Kleeblatt-Apotheke
Kleinbongartz & Hallmann GmbH
Kolder - Krankengymnastikpraxis
Krebbers GmbH & Co. KG
Krefelder Fliesenstudio Kiosse GmbH
Krischer, Optik und Akustik

Krombacher Brauerei
La Bellezza, Friseur
Liebertz Reisen GmbH & Co. KG
Lüpges, Getränke-Vertrieb
Massorz, Reha Zentrum

Seite 184
Seite 032
Seite 126
Seite 092
Seite 187
Seite 122
Seite 151
Seite 080
Seite 066
Seite 188
Seite 068
Seite 192
Seite 064
Seite 195
Seite 020
Seite 084
Seite 170
Seite 114
Seite 126
Seite 186
Seite 002
Seite 022
Seite 113
Seite 178
Seite 170
Seite 048
Seite 046
Seite 058
Seite 068
Seite 010
Seite 156
Seite 012
Seite 164
Seite 132
Seite 138
Seite 148

Wir möchten Sie bitten, unsere Inserenten bei Ihren Einkäfen zu
berücksichtigen, da diese durch Ihrer Großzügigkeit viel zum
Gelingen unserees Schützenfestes beigetragen haben.
Wir danken auch den zahlreichen Inserenten, die mit Ihren Anzeigen 
diese Festschrift ermöglicht haben.
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 Inserenten A-Z

Memo´s Haarstudio
Meulendick, Heizungen
Mickerts GmbH, Steinmetzbetrieb

Möbel Klauth GmbH
Motes, Grabmale
Mühlen-Apotheke
Müllender, Gartenbau
Meyer, Küchenstudio
Neumeyer, Fenster und Türen
Nietschmann, Stempel
Odendahl, Bäckerei
Osterath GmbH, Fahrzeugbau
Pafümerie Platen
Palmen, Metallbau
Pasch und Kruszona
Pesch, Fleischerei
Provinzial, Stöber
Püll, Fahrräder
Riem, Thomas - Bauunternehmung
Robertz, 2-Rad
Schiffer, Elektro- und Netzwerktechnik
Schleier, Haushaltswaren
Schleier, Landmaschinen GmbH
Schulz, Markus - Möbelspedition

Seite 046
Seite 180
Seite 078
Seite 088
Seite 176
Seite 184
Seite 014
Seite 164
Seite 086
Seite 160
Seite 150
Seite 146
Seite 102
Seite 150
Seite 050
Seite 132
Seite 158
Seite 140
Seite 140
Seite 016
Seite 142
Seite 018
Seite 124
Seite 136
Seite 124

Schurf Zelteverleih
Siemes, Dachdeckermeister
Sinzig Frankenheim Bestattungen
Sonic Sales Support
Sparkasse Krefeld
SPD
SWK
Tabak Janßen
Thome, Uwe - Dachdeckermeister
Töff-Töff, KFZ-Meisterbetrieb
Tölke + Fischer
Trimpop, Frisörteam
Trimpop, Immobilien
Ullrich Brot
van Well GmbH
Vino Noble Kostbarkeiten
Viva Pelo, Friseur
Volksbank Krefeld eG
Weidner, Rechtsanwältin
Weimann & Meyer, Rechtsanwälte
Werbering Fischeln 1985 e.V.
Willicher Uniformenhaus
Wirtz Werkzeugbau GmbH
WTK Wärmetechnik
Zöller, Bestattungen

Seite 168
Seite 118
Seite 118
Seite 076
Seite 024
Seite 008
Seite 154
Seite 166
Seite 178
Seite 050
Seite 134
Seite 030
Seite 135
Seite 128
Seite 026
Seite 182
Seite 128
Seite 104
Seite 130
Seite 096
Seite 038
Seite 040
Seite 028
Seite 030
Seite 040



192

Geschäftsführer: Ingo Buchholz,
1. Vorsitzender der 5. Kompanie



193

Schützen gehen nicht einfach in Kneipen,

Werden Sie Mitglied!

Fördern

Feiern

Verbinden
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Schütze ist man nicht
mit dem Auge,

sondern mit dem Herzen.

Fördern
Feiern

Verbinden


